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Hinweis:  
Beim ZV KVS Oberpfalz gilt der Gleichheitsgrundsatz von Divers, Frauen und Männern auch im Sprach-
gebrauch. Zur leichteren Lesbarkeit wurde auf Dreifachbezeichnung in den Regelungen verzichtet. Die 
jeweils gewählte Form schließt alle drei genannten Bezeichnung ein.  
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Aufgrund von Art. 44 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) erlässt der 
Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz folgende Neufassung der  

 
 
 
 

Satzung 
 

des Zweckverbandes 
 

Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz 
 

 
 
 
 

I. Allgemeine Vorschriften 
 
 

§ 1 Name, Sitz, Rechtsstellung, Aufsicht 
 
1) Der Zweckverband führt den Namen: 

„Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz“. 
Die Abkürzung lautet „ZV KVS Oberpfalz“. 

2) Sitz des Zweckverbands ist in Amberg. 
3) Der Zweckverband ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. 
4) Aufsichtsbehörde ist die Regierung der Oberpfalz. 
5) Der Zweckverband erlässt zur Regelung seiner Angelegenheiten Satzungen.  
 
 
 

§ 2 Mitglieder 
 
1) Verbandsmitglieder sind die in der Anlage 1 aufgeführten Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften 

und Zweckverbände, die dem Zweckverband Aufgaben der Kommunalen Verkehrssicherheit (§ 5a) 
oder des Kommunalen Ordnungsdienstes (§ 5b) übertragen haben.  

 
2) Andere Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften oder Zweckverbände können auf Antrag dem 

Zweckverband beitreten. Der Beitritt bedarf einer Änderung der Verbandssatzung und der Geneh-
migung der Aufsichtsbehörde. 

 
3) Jedes Verbandsmitglied kann zum Ende eines Haushaltsjahres aus dem Zweckverband austreten. 

§ 11 Absatz 5 dieser Satzung ist dabei zu beachten. Der Austritt muss mindestens ein Jahr vorher 
schriftlich erklärt werden. Er bedarf der Änderung der Verbandssatzung und der Genehmigung der 
Aufsichtsbehörde. Das Kündigungsrecht aus wichtigem Grund (Art. 44 Absatz 3 KommZG) bleibt 
unberührt. 

 
 
 

§ 3 Räumlicher Wirkungsbereich 
 
Der räumliche Wirkungsbereich des Zweckverbandes umfasst das Gebiet seiner Verbandsmitglieder. Bei 
Verwaltungsgemeinschaften umfasst er die Gebiete der Mitgliedsgemeinden, für die Aufgaben auf den 
Zweckverband übertragen wurden. Darüber hinaus kann der Zweckverband im Rahmen von Zweckverein-
barungen innerhalb des jeweils beschlossenen Verbandsgebiets tätig werden. 
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§ 4 Zweckvereinbarungen 
 
1) Der Zweckverband kann durch Zweckvereinbarungen die Aufgabe der Verfolgung und Ahndung von 

Ordnungswidrigkeiten nach Maßgabe des § 5a dieser Satzung von weiteren Gemeinden und Ver-
waltungsgemeinschaften, die nicht Verbandsmitglieder sind, sowie von Verwaltungsgemeinschaften 
für die Mitgliedsgemeinden, die nicht in Anlage 1zu dieser Satzung genannt sind, im Rahmen des 
Art. 7 Absatz 5 KommZG übernehmen. Dabei ist insbesondere der Grundsatz der Nachrangigkeit 
gegenüber einer Verbandsmitgliedschaft zu beachten. 

 
2) Der Umfang der Aufgabenübertragung und die Dauer wird durch die Zweckvereinbarung näher be-

stimmt. Zweckvereinbarungen werden für die Dauer von bis zu zwei Jahren abgeschlossen (Probe-
phase). Die Zweckvereinbarung gilt jedoch solange weiter, bis durch eine Satzungsänderung beim 
Zweckverband eine ordentliche Mitgliedschaft entsteht, längstens jedoch bis zu einem Zeitraum von 
10 Monaten nach Ablauf der vereinbarten Geltungsdauer der Zweckvereinbarung. Voraussetzung 
für die Weiterführung ist, dass ein positiver Beschluss zur Mitgliedschaft der Gemeinde, Verwal-
tungsgemeinschaft oder Zweckverbandes vor Ablauf der Geltungsdauer der laufenden Zweckver-
einbarung beim Zweckverband vorliegt. Diese Probephase gilt unabhängig davon, in welchem Um-
fang die Aufgaben nach § 5a auf den Zweckverband übertragen wurden. 

 
 
 

§ 5 Aufgaben des Zweckverbandes 
 
Der Zweckverband hat folgende Aufgaben: 
 
a) Kommunale Verkehrssicherheit (§ 5a) 
b) Kommunaler Ordnungsdienst (§ 5b) 
 
 

 
§ 5a Kommunale Verkehrssicherheit 

 
1) Der Zweckverband hat die Aufgabe, für seine Verbandsmitglieder die nach § 88 Abs. 3 der ZustV 

übertragenen Aufgaben zur Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 StVG in 
gleicher Weise wie die Dienststellen der Bayerischen Landespolizei durchzuführen.  

 
Dies betrifft insbesondere 
 
1. Verstöße, die im ruhenden Verkehr festgestellt werden, 
2. Verstöße gegen die Vorschriften über die zulässige Geschwindigkeit von Fahrzeugen, 
3. die weitere Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 StVG, soweit sie Ver-

stöße nach Nr. 1 betreffen und diese von den Gemeinden oder Verwaltungsgemeinschaften 
selbst festgestellt wurden, 

4. die weitere Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 24 StVG, soweit sie Ver-
stöße nach Nr. 2 betreffen und diese von den Gemeinden oder Verwaltungsgemeinschaften 
selbst festgestellt wurden 

5. Verkehrsordnungswidrigkeiten, welche in unmittelbarem Zusammenhang stehen mit den ver-
kehrsrechtlichen Anordnungen folgender Verkehrszeichen der Anlage 2 und 3 der Straßenver-
kehrs-Ordnung (StVO): 
a) Zeichen 220 – Einbahnstraße – in Verbindung mit Zeichen 267 – Verbot der Einfahrt -, soweit 

die Verkehrsordnungswidrigkeit, durch Radfahrer begangen wird, 
b) Zeichen 237 – Radweg -, 
c) Zeichen 239 – Gehweg -, 
d) Zeichen 240 – Gemeinsamer Geh- und Radweg -, 
e) Zeichen 241 – Getrennter Rad- und Gehweg -, 
f) Zeichen 242.1 und 242.2 – Beginn und Ende eines Fußgängerbereichs, 
g) Zeichen 244.1 und 244.2 – Beginn und Ende einer Fahrradstraße, 
h) Zeichen 325.1 und 325.2 – Beginn und Ende eines verkehrsberuhigten Bereichs, 
i) Verstöße, die von Radfahrern auf Gehwegen begangen werden. 
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2) Welche Aufgaben der Verkehrsüberwachung die Mitglieder dem Zweckverband übertragen haben, 
ergibt sich aus der Tabelle der Anlage 2 zu dieser Satzung. 

 
3) Die Gemeinden verpflichten sich, vor der Festlegung einer neuen Messstelle den Zweckverband mit 

der Durchführung einer mindestens einwöchigen Verkehrsdatenerhebung zu beauftragen, sofern die 
Gemeinden keine eigenen Messungen durchführen und die Messergebnisse dem Zweckverband zur 
Verfügung stellen. Die hierfür anfallenden Entgelte richten sich nach § 26 der Satzung. 

 

4) Die Gemeinden können Knotenpunktmessungen durch den Zweckverband durchführen lassen. Die 
hierbei gewonnenen Daten zur Verkehrsstärke und zum Verkehrsfluss können insbesondere für 
Zwecke der Verkehrsplanung und Verkehrsschau verwendet werden. 

 
5) Der Zweckverband verpflichtet sich, in Abstimmung mit den Gemeinden und Verwaltungsgemein-

schaften zu entscheiden, wann, wo und in welchem Umfang eine Überwachung stattfindet und dabei 
im Rahmen seiner Möglichkeiten den Anforderungen der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaf-
ten an die Sicherheit und Leichtigkeit im Verkehr Rechnung zu tragen.  

 
6) Der Zweckverband trifft mit der Landespolizei die erforderlichen Vereinbarungen. 
 
7) Der Zweckverband führt diese Aufgaben im übertragenen Wirkungskreis nach Maßgabe der für die 

Landespolizei geltenden Vorschriften aus. 
 
8) Der Zweckverband erfüllt seine Aufgaben ohne Gewinnerzielungsabsicht. Er dient ausschließlich 

und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im Sinne des Steuerrechts.  
 

 
 

§ 5b Kommunaler Ordnungsdienst 
 
1) Der Zweckverband übernimmt die nachfolgend bezeichneten ordnungswidrigkeitsrechtlichen Aufga-

ben und Befugnisse der Verbandsmitglieder, zu deren Wahrnehmung bzw. Ausübung der Zweck-
verband einen fachübergreifenden Außendienst (Kommunaler Ordnungsdienst) einrichtet.  

 
2) Der Umfang der auf den Zweckverband übertragenen Aufgaben und Befugnisse richtet sich unge-

achtet der nachfolgenden Bezeichnung auch nach dem Status des jeweiligen Verbandsmitgliedes 
im Sinne der Art. 5, 5a BayGO und dem jeweils konkret vorhandenen Ortsrecht. Er ist stets auf die 
dem jeweiligen Mitglied gesetzlich und ortsrechtlich obliegenden Aufgaben und zustehenden Befug-
nisse beschränkt, soweit diese rechtswirksam auf den Zweckverband übertragen wurden.  

 
3) Aus dem Ordnungswidrigkeitenrecht nimmt der Zweckverband, sofern und soweit sie bisher in die 

örtliche und sachliche Zuständigkeit der übertragenden Verbandsmitglieder fällt, die Verfolgung, ins-
besondere die Ermittlung des Sachverhaltes nach Maßgabe von Absatz 4, und soweit übertragen 
die Ahndung folgender Zuwiderhandlungen wahr: 

 
1. Verstoß gegen die Einhaltung und Prüfung des CO-Grenzwertes von 30 ppm (parts per million) 

in Shisha-Bars, 
2. Unerlaubter Rückschnitt von Gehölzen während der Zeit vom 01. März bis 30. September (Vo-

gelbrutzeit), 
3. Unnötiges Betreiben von Motoren, 
4. Verstoß gegen das Fütterungsverbot von verwilderten Tauben, freilaufenden Tieren, Vögeln, 

Fischen und in Tiergehegen gehaltener Tiere, 
5. Verstoß gegen die Anforderungen an die Abfall-Überlassung an Container-Standorten, 
6. Verstoß gegen die Mehrwegpflicht bei Veranstaltungen, 
7. Verstoß gegen das Lagern und Nächtigen (im Stadt- bzw. Gemeindegebiet), 
8. Verstoß gegen das Verbot des Niederlassens zum Alkoholgenuss außerhalb erlaubter Frei-

schankflächen, sowie der Konsum von berauschenden Mitteln in öffentlichen Anlagen, welche 
durch andere Rechtsvorschriften verboten sind,  

9. Verbot gegen das Musizieren, soweit dies bereits mehr als eine ½ Stunde an der gleichen Stelle 
erfolgte, oder im Abstand von weniger als 100 m zu einer Kirche, 
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10. Nichterfüllung der Auflagen aus dem Erlaubnisbescheid zu den jeweiligen Flucht- und Rettungs-
wegen bei städtischen Großveranstaltungen (wie z.B. bei Altstadtfest, Hexennacht, Running 
Night, verkaufsoffener Sonntag, Weihnachtsmarkt usw.), 

11. Unbefugtes Aufstellen von Transparenten, Pylonen und Fahnen in besonders ausgewiesenen 
Stadt- bzw. Gemeindegebieten, ebenso Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften und 
Tafeln nur an zugelassenen Örtlichkeiten in bestimmter Größe und Anzahl oder nur nach vor-
heriger Erlaubnis auszustellen oder anzubringen,  

12. Verstoß gegen die Gebot Plakate und Plakatständer für Wahlen-, Volks- und Bürgerbegehren 
sowie Volks- und Bürgerentscheiden nur bis zu zwei Monate vor dem jeweiligen Ereignis anzu-
bringen/aufzustellen und binnen einer Woche nach dem Ereignis wieder zu entfernen, 

13.  Verstoß gegen das Verbot eine Sondernutzung ohne erteilte Erlaubnis durchzuführen, ein-
schließlich dem Verbot der Erweiterung, Änderung oder Überlassung an Dritte ohne Erlaubnis 
und dem Verbot über die jeweils genehmigte erlaubnispflichte Benutzungsart hinaus Nutzungen 
vorzunehmen,  

14. Unbefugtes Aufstellen von mobilen Werbetafeln, Werbeständern und Plakattafeln aller Art 
(„Stopper“), für Geschäfte sowohl in der Haupt-, als auch in der Nebenlage in besonders aus-
gewiesenen Stadt- bzw. Gemeindegebieten, 

15. Nichtbeachtung der Reinigungspflicht für die Freisitzflächen mit Eintritt der Sperrzeit, 
16. Verrichtung der Notdurft außerhalb der eingerichteten Toilettenanlagen, 
17. Plakatieren außerhalb der hierfür von der Stadt Amberg bestimmten Plakatsäulen und das Auf-

stellen von Plakatanschlagtafeln, 
18. Verstoß gegen das Verbot des Verteilens, Anschlagens oder sonstige Befestigens von Plaka-

ten, Flugblättern, Zeitungen, Aufklebern sowie sonstigen Druckschriften, Benutzung von Bild-
werfern (Projektoren) zum Zwecke der Werbung (ohne Sondernutzungserlaubnis), 

19. Verstoß gegen die Nichterfüllung oder nicht rechtzeitiges Erfüllen der im Erlaubnisbescheid für 
eine Sondernutzung erteilten Auflagen und Bedingungen (ohne Sondernutzungserlaubnis), 

20. Das Betreiben von Flugdrohnen (z. B. Quadrocoptern) und Modellflugzeugen sowie Modellboo-
ten, 

21. Verstoß gegen das Gebot des Nichtabhaltens von Tieren in Kinderspielplätzen, 
22. Verstoß gegen die Reinigungs- und Sicherungsverordnung - Verunreinigung einer öffentlichen 

Straße, 
23. Verstoß gegen die Benutzungssperre der Grün- und Verkehrsanlagen, 
24. Verstoß gegen Nutzungsverbote von Grün- und Verkehrsanlagen, 
25. Verstoß gegen das Niederlassen oder Lagern zum Konsum von Alkohol oder anderer berau-

schender Mittel, mit der Folge, dass andere Benutzer oder die Allgemeinheit belästigt, gefährdet 
oder die öffentliche Ordnung beeinträchtigt wird, 

26. Verstoß als Inhaber einer Erlaubnis/Ausnahmegenehmigung gegen die damit verbundenen Ne-
benbestimmungen, soweit diese nicht erfüllt werden oder die Erlaubnis/Ausnahmegenehmi-
gung nicht mitgeführt wird, 

27. Verstoß gegen das Verbot des Abhaltens oder der Teilnahme an Schulklassen-/Schulfeiern, 
insbesondere von Abschlussfeiern, 

28. Verstoß gegen den Benutzungsausschluss auf Parkplatzanlagen mit Fahrzeugen und Anhä-
ngern, die für den öffentlichen Straßenverkehr nicht zugelassen sind, 

29. Verstoß gegen den Benutzungsausschluss auf Parkplatzanlagen mit Fahrzeugen und Anhä-
ngern, die mit feuergefährlichen oder explosiven Stoffen, ätzenden Chemikalien oder sonstigen 
umweltschädlichen Stoffen beladen sind, 

30. Verstoß gegen den Benutzungsausschluss auf Parkplatzanlagen mit Fahrzeugen und Anhä-
ngern, die aufgrund ihrer Ausmaße die markierten Abstellflächen überragen und dadurch den 
zu- und abfließenden Verkehr behindern können, 

31. Verstoß gegen das Verbot der Nutzung der Parkplatzanlagen zu anderen Zwecken, die nicht 
dem Parken dienen ohne die erforderliche Sondererlaubnis des ZV Brombachsee, 

32. Verstoß gegen das Verbot des nicht platzsparenden Abstellens von Fahrzeugen und Anhä-
ngern, des Parkens entgegen der vorgegebenen Richtung bzw. außerhalb des markierten Be-
reichs, des Beparkens von Wegen und Landliegeplätzen, des Querbeparkens von Parkflächen 
sowie des Einparkens bzw. die Behinderung von Fahrzeugen, 

33. Verstoß gegen das Verbot des Aufstellens, Abstellens und Errichtens von Tischen und Bänken, 
Zelten, Vorzelten, Sonnensegeln oder sonstiger Vorbauten auf den Parkplatzanlagen, 

34. Verstoß gegen die Parkscheinpflicht, 
35. Verstoß gegen das Verbot des Lagerns und Übernachtens auf Parkplatzanlagen, 
36. Verstoß gegen das Verbot der Reinigung von Fahrzeugen aller Art, 
37. Verstoß gegen das Verbot der Gefährdung und Belästigung anderer Nutzer u.a. durch Aus-

übung von Sport und Spiel außerhalb der dafür vorgesehen Flächen, 
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38. Verstoß gegen das Verbot des unberechtigten Fahrens und Parkens außerhalb von zugelasse-
nen Verkehrsflächen und Parkplätzen mit Fahrzeugen aller Art, 

39. Verstoß gegen das Verbot der Nutzung und des Betreibens von Wasserpfeifen und Shishas, 
40. Verstoß gegen das Verbot des Bettelns, 
41. Verstoß gegen das Verbot des Aufstellens von Zelten, Wohnmobilen und Wohnwägen, sowie 

das Nächtigen außerhalb ausgewiesener Flächen, 
42. Verstoß gegen die Beseitigungspflicht eines ordnungswidrigen Zustands, der insbesondere 

durch Beschädigung, Verunreinigung oder sonstige Art und Weise verursacht wurde, 
43. Verstoß gegen das Verbot ohne Sondererlaubnis Werbung in jeglicher Form zu betreiben, ins-

besondere durch das Verteilen von Handzetteln, Druckschriften, Werbeproben an Fahrzeugen, 
Aufstellen von Werbetafeln, Werbefahrten, Werbeveranstaltungen, Bücher und Zeitschriften-
werbung und andere Werbemaßnahmen, 

44. Verstoß gegen das Verbot des Anbietens gewerblicher Leistungen, das Filmen oder Fotogra-
fieren zu gewerblichen Zwecken, der Verkauf von Waren aller Art, einschließlich von Speisen 
und Getränken ohne Genehmigung. 

45. Verstoß gegen ein Aufenthalts- bzw. Betretungsverbot oder einen Platzverweis oder gegen die 
Anordnungen berechtigter Personen, 

46. Verstoß gegen das Verbot der Beschädigung oder Verunreinigung von Grünanlagen oder Kin-
derspielanlagen oder Verkehrsanlagen, Parkplatzanlagen oder Strandanlagen mit Bestandtei-
len oder des öffentlichen Schulgeländes,  

47. Verstoß gegen das Verbot des Abhaltens von Versammlungen ohne Genehmigung, 
48. Verstoß gegen das Verbot des Konsums von alkoholischen Getränken außerhalb erlaubter Flä-

chen, insbesondere in Grünanlagen und Kinderspielanlagen, 
49. Verstoß gegen das Verbot des Jagens oder Fangen von Tieren, Ausnehmen oder Zerstören 

von Vogelnestern und Nistkästen, Beschädigung von Futterhäusern, Füttern von Fischen und 
Wasservögeln, 

50. Verstoß gegen die Pflicht der Beseitigung von Exkrementen mitgeführter Hunde oder anderer 
Tiere, 

51. Verbot der Errichtung und des Betriebs von Feuerstellen oder Grills oder offenem Feuer außer-
halb erlaubter Flächen ohne Sondererlaubnis, 

52. Verstoß gegen das Verbot von Musikdarbietungen oder Vergnügungen gewerblicher oder nicht-
gewerblicher Art ohne Sondergenehmigung, 

53. Verstoß gegen das Verbot der Gefährdung, Schädigung oder Belästigung anderer durch 
Hunde, 

54. Verstoß gegen die Anleinpflicht von Hunden außerhalb für den freien Auslauf (dafür) bestimmter 
Flächen, 

55. Verstoß gegen das Mitführverbot oder Betretungsverbot von Hunden und ggf. sonstigen Tieren 
an bestimmten Örtlichkeiten, 

56. Verstoß gegen die Bestimmungen zum Aufenthalt an Kinderspielanlagen oder Missachtung der 
Nutzungseinschränkungen, 

57. Verstoß gegen das Verbot des Zeltens, Nächtigens, offenen Feuers im Bereich von Kinderspiel-
anlagen oder Grünanlagen ohne Sondergenehmigung, 

58. Verstoß gegen das Verbot des Fußballspielens auf Kleinkinder- und Kinderspielplätzen, 
59. Verstoß gegen das Verbot des Mitbringens oder Konsums von alkoholischen Getränken in den 

Bereich von Kinderspielanlagen oder Sportanlagen oder öffentlichem Schulgelände, 
60. Verstoß gegen das Rauchverbot im Bereich von Kinderspielanlagen, Sportanlagen oder auf 

öffentlichem Schulgelände. 
61. Verstoß gegen das Abbrennverbot pyrotechnischer Gegenstände in den gesetzlich definierten 

Bereichen oder Zeiten. 
62. Verstoß gegen das Verbot in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger als 100m davon 

brennende oder glimmende Sachen wegzuwerfen oder diese dort unvorsichtig zu handhaben 
durch das Abrennen von Feuerwerkskörpern. 

63. Verstoß gegen die Meldepflicht von kurbeitragspflichtigen Gästen und kurbeitragspflichtiger 
Zweitwohnungsbesitzer. 

 
Die rechtlichen Grundlagen für die in Satz 1 aufgeführten Zuwiderhandlungen ergeben sich aus der An-
lage 3 zu dieser Satzung. 
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4) Zur Wahrnehmung des gemäß vorstehenden Absatzes 3 dem Zweckverband obliegenden Aufgaben 

werden ihm zur Ermittlung des Sachverhaltes die Befugnisse auf der Grundlage des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten sowie der danach anwendbaren Vorschriften der Strafprozessordnung über-
tragen. Wird dem Zweckverband zusätzlich auch die Ahndung der Zuwiderhandlungen übertragen, 
umfasst dies sowohl das Aussprechen von Verwarnungen – auch mit Verwarnungsgeld – als auch 
den Erlass von Bußgeldbescheiden nach den jeweiligen allgemeinen gemeindlichen Vorgaben.  

 
5) Welche Aufgaben des Kommunalen Ordnungsdienstes (§ 5b Abs. 1-4 dieser Satzung) die Mitglieder 

in welchem Umfang dem Zweckverband übertragen haben, ergibt sich aus Anlage 3 zu dieser Sat-
zung.  

 
 

 
§ 6 Übergang von Rechten und Pflichten 
 
1) Soweit die Aufgaben nach § 5 dieser Satzung auf den Zweckverband übergegangen sind, gehen die 

Rechte und Pflichten der Verbandsmitglieder aus dem übertragenen Aufgabenbereich und die dazu 
notwenigen Befugnisse auf den Zweckverband über. 

 
2) Die Verbandsmitglieder verpflichten sich, die Aufgaben und Ziele des Zweckverbandes zu fördern 

und zu unterstützen. Sie leisten insbesondere dem Zweckverband Amtshilfe und erlauben ihm die 
Benutzung ihrer einschlägigen Akten, Pläne, Archive, Karten usw. unter Berücksichtigung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen. Sie gestatten dem Zweckverband ferner, für die Erfüllung sei-
ner Aufgaben ihre öffentlichen Verkehrsräume und die sonstigen ihrem Verfügungsrecht unterlie-
genden Grundstücke unentgeltlich zu benutzen. 

 
 
 

II. Verfassung und Verwaltung 
 
 

§ 7 Verbandsorgane 
 
Die Organe des Zweckverbandes sind 

1. die Verbandsversammlung, 
2. der Verbandsausschuss, 
3. der Rechnungsprüfungsausschuss, 
4. der Verbandsvorsitzende. 

Durch Satzungsänderung können beratende oder beschließende Ausschüsse gebildet werden.  
 
 
 

§ 8 Verbandsversammlung 
 
1) Die Verbandsversammlung besteht aus dem Verbandsvorsitzenden und den Verbandsräten. Jedes 

Verbandsmitglied entsendet einen Verbandsrat (Mitglieder der Verbandsversammlung). Verwal-
tungsgemeinschaften entsenden für jede Mitgliedsgemeinde, für die Aufgaben der Verkehrsüberwa-
chung oder des Kommunalen Ordnungsdienstes dem Zweckverband übertragen wurden, einen Ver-
bandsrat. Hat eine Verwaltungsgemeinschaft für das Gebiet einer Mitgliedsgemeinde eine Aufgabe 
nach § 5a dieser Satzung übertragen und wird diese Gemeinde im Zusammenhang mit der Übertra-
gung von Aufgaben im eigenen Wirkungskreises nach § 5b dieser Satzung Mitglied des Zweckver-
bandes, so entsendet diese Gemeinde nur einen Verbandsrat. 
 

2) Die Verbandsmitglieder werden in der Verbandsversammlung durch ihre gesetzlichen Vertreter ver-
treten (geborene Verbandsräte). Im Falle der Verhinderung tritt an deren Stelle jeweils die Stellver-
tretung im Amt. Mit Zustimmung der in Satz 1 genannten und ihrer gewählten Stellvertretung können 
die Verbandsmitglieder auch andere Personen als ihre Vertretung bestellen (gekorene Verbands-
räte). Für die gekorenen Verbandsräte bestellen die entsendeten Verbandsmitglieder jeweils eine 
Stellvertretung. 
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3) Gehören eine Verwaltungsgemeinschaft und an ihr beteiligte Gemeinden (Mitgliedsgemeinden) oder 

mehrere Mitgliedsgemeinden einer Verwaltungsgemeinschaft dem Zweckverband an, dann können 
sie unter Wahrung der Voraussetzungen des Art. 31 Abs. 2 Sätze 1 und 2 KommZG (Zustimmung 
der geborenen Vertreter und ihrer gewählten Stellvertretung) einen gemeinsamen Vertreter bestel-
len, der die den Verbandsmitgliedern jeweils zustehenden Stimmrechte ausübt. Dasselbe gilt, wenn 
mehrere Mitgliedsgemeinden einer Verwaltungsgemeinschaft Aufgaben nach § 5a dieser Satzung 
auf den Zweckverband übertragen haben, Ein Verbandsmitglied kann das Vertretungsrecht des ge-
korenen Vertreters widerrufen, wenn ein Wechsel im Amt des geborenen Vertreters eintritt. Eine 
Übertragung der Stimmrechte aus der Aufgabenübertragung nach § 5b ist nicht möglich. 

 
4) Die Amtszeit der geborenen Verbandsräte und ihrer Stellvertretung endet mit Ablauf ihrer Amts- oder 

Wahlzeit beim Verbandsmitglied. Die Amtszeit gekorener Verbandsräte bestimmt sich nach Art. 31 
Absatz 4 KommZG. Die Mitglieder der Verbandsversammlung und ihre Stellvertretung üben ihr Amt 
bis zum Amtsantritt der neuen Mitglieder der Verbandsversammlung aus. 

 
 
 

§ 9 Einberufung der Verbandsversammlung 
 
1) Die Verbandsversammlung wird durch den Verbandsvorsitzenden elektronisch einberufen. Die Ein-

ladung muss Tagungszeit und Tagungsort und die Beratungsgegenstände (Tagesordnung) angeben 
und dem Mitglied spätestens eine Woche vor der Sitzung zugehen. In dringenden Fällen kann der 
Verbandsvorsitzende die Frist auf 24 Stunden abkürzen. 
 

2)  Die Tagesordnung wird als nicht veränderbares Dokument durch E-Mail versandt. Die Einladung 
geht zu, wenn sie im elektronischen Briefkasten des Empfängers oder bei seinem Provider abrufbar 
eingegangen und üblicherweise mit der Kenntnisnahme zu rechnen ist.  

 
3) Die Verbandsversammlung ist nach Bedarf, jedoch mindestens einmal jährlich einzuberufen. Sie 

muss außerdem einberufen werden, wenn ein Drittel der satzungsmäßigen Zahl der Mitglieder der 
Verbandsversammlung unter Angabe der Beratungsgegenstände schriftlich oder elektronisch beim 
Verbandsvorsitzenden beantragt. 

 
4) Die Aufsichtsbehörde ist rechtzeitig durch Übersendung der Einladung über die bevorstehende Ver-

bandsversammlung zu informieren. 
 
 
 

§ 10 Sitzung der Verbandsversammlung 
 
1) Der Verbandsvorsitzende bereitet die Beratungsgegenstände der Verbandsversammlung vor. Er lei-

tet die Sitzung und handhabt die Ordnung während der Sitzung. 
 
2) Vertreter der Aufsichtsbehörde haben das Recht, an den Sitzungen beratend teilzunehmen. Auf An-

trag ist ihnen das Wort zu erteilen. Die Verbandsversammlung kann auch andere sachverständige 
Personen hören. 

 
 
 

§ 11 Beschlussfassung 
 
1) Die Verbandsversammlung beschließt in Sitzungen. Verbandsräte können an den öffentlichen und 

nichtöffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung mittels Ton-Bild-Übertragung teilnehmen. 
Sitzungen der Verbandsversammlung sind öffentlich, soweit nicht das Wohl der Allgemeinheit oder 
berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen. Über den Ausschluss der Öffentlichkeit wird in 
nichtöffentlicher Sitzung beraten und entschieden. 

 
2) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglieder der Verbandsversamm-

lung ordnungsgemäß geladen sind und die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder der Verbands-
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versammlung die Mehrheit der von der Verbandssatzung vorgesehenen Stimmenzahl erreichen; mit-
tels Ton-Bild-Übertragung zugeschaltete Verbandsräte gelten in diesem Fall als anwesend. Über 
andere als in der Einladung angegebene Beratungsgegenstände darf nur dann Beschluss gefasst 
werden, wenn alle Mitglieder der Verbandsversammlung erschienen und mit einer Beschlussfassung 
einverstanden sind oder wenn die Angelegenheit dringlich ist und die Verbandsversammlung mehr-
heitlich einer Beschlussfassung zustimmt. 

 
3) Wird die Verbandsversammlung wegen Beschlussunfähigkeit, die nicht auf der persönlichen Beteili-

gung der Mehrheit der Mitglieder der Verbandsversammlung beruht, innerhalb von vier Wochen zum 
zweiten Mal zur Verhandlung über denselben Gegenstand einberufen, so ist sie ohne Rücksicht auf 
die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Auf diese Folge ist in der zweiten Einladung ausdrücklich 
hinzuweisen. Art. 44 Abs. 1 KommZG bleibt unberührt. 

 
4) Soweit das KommZG oder diese Verbandssatzung nicht etwas anderes vorschreibt, werden die Be-

schlüsse der Verbandsversammlung in offener Abstimmung mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. 
Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Stimmenthaltungen sind nicht zulässig. 

 
5) Beschlüsse über 
 

1. die Änderung der Verbandsaufgabe 
2. den Austritt von Verbandsmitgliedern 
3. den Ausschluss von Verbandsmitgliedern 
4. die Auflösung des Zweckverbands 
bedürfen der Zustimmung der Mehrheit von zwei Dritteln der satzungsmäßigen Stimmenzahl. 

 
6) Die Verbandsmitglieder können ihre Verbandsräte anweisen, wie sie in der Verbandsversammlung 

abzustimmen haben. Aus diesem Grund sind die Verbandsmitglieder rechtzeitig über wichtige Ent-
scheidungen zu informieren. Hat ein Mitglied der Verbandsversammlung entgegen seiner Weisung 
abgestimmt, so berührt dies die Gültigkeit des Beschlusses der Verbandsversammlung nicht. 

 
7) Mitglieder der Verbandsversammlung dürfen an Beratung und Abstimmung nicht teilnehmen, wenn 

der Beschluss ihnen selbst, ihren Ehegatten, Lebenspartnern, Verwandten oder Verschwägerten bis 
zum dritten Grad oder einer von ihnen kraft Gesetzes oder Vollmacht vertretenen natürlichen oder 
juristischen Person einen unmittelbaren Vorteil oder Nachteil bringen kann. Dies gilt nicht für Ange-
legenheiten der Verbandsmitglieder. Satz 1 gilt auch, wenn ein Mitglied der Verbandsversammlung 
außerhalb seiner amtlichen Tätigkeit in der Angelegenheit ein Gutachten abgegeben hat. Über das 
Vorliegen eines Ausschlussgrundes entscheidet die Verbandsversammlung ohne Mitwirkung der be-
troffenen Person. Die Mitwirkung einer wegen persönlicher Beteiligung ausgeschlossenen Person 
hat die Ungültigkeit eines Beschlusses nur zur Folge, wenn sie für das Abstimmungsergebnis ent-
scheidend war. 

 
 
 

§ 11a Sitzungsteilnahme durch Ton-Bild-Übertragung 
 
1) Der Verbandsvorsitzende und die Verbandsräte müssen sich in der Sitzung gegenseitig optisch und 

akustisch wahrnehmen können, eine ausschließliche Tonübertragung ist ausgeschlossen. In den 
öffentlichen Sitzungen müssen per Ton-Bild-Übertragung teilnehmende Verbandsräte zudem für die 
im Sitzungssaal anwesenden Öffentlichkeit entsprechend wahrnehmbar sein. Es muss mindestens 
der Vorsitzende im Sitzungssaal körperlich anwesend sein, eine rein virtuelle Sitzung ist ausge-
schlossen. Für die Zwecke der Sätze 1 und 2 ist die Übertragung von Bild und Ton der an der Sitzung 
teilnehmenden Person unabhängig davon zulässig, ob diese in die Übertragung einwilligen. 

 
2) Der Zweckverband hat dafür Sorge zu tragen, dass in seinem Verantwortungsbereich die techni-

schen Voraussetzungen für eine Zuschaltung mittels Ton-Bild-Übertragung während der Sitzung 
durchgehend bestehen. Ist dies nicht der Fall oder steht nicht fest, ob eine Nichtzuschaltung in den 
Verantwortungsbereich des Zweckverbandes oder des Verbandsrats fällt, darf die Sitzung nicht be-
ginnen oder ist sie unverzüglich zu unterbrechen. Ein Verstoß ist unbeachtlich, falls die zunächst 
nicht zugeschalteten Verbandsräte rügelos an der Beschlussfassung teilnehmen. Kommt eine Zu-
schaltung aus Gründen, die nicht im Verantwortungsbereich des Zweckverbands liegen, nicht zu 
Stande oder wird sie unterbrochen, hat dies keine Auswirkung auf die Wirksamkeit eines ohne den 
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betroffenen Verbandsrat gefassten Beschlusses. Soweit sich ein Zweckverband darauf beschränkt, 
die Plattform zur audiovisuellen Zuschaltung zur Verfügung zu stellen, und entweder mindestens ein 
Verbandsrat zugeschaltet ist oder ein Test bestätigt, dass eine Zuschaltmöglichkeit besteht, wird 
vermutet, dass der Grund für eine Nichtzuschaltung eines Verbandsrats nicht im Verantwortungsbe-
reich des Zweckverbands liegt. 

 
3) Bei nichtöffentlichen Sitzungen haben die mittels Ton-Bild-Übertragung zugeschalteten Verbands-

räte dafür Sorge zu tragen, dass die Übertragung in ihrem Verantwortungsbereich nur von ihnen 
wahrgenommen werden kann. Art. 20 Abs. 4 Satz 1 GO gilt entsprechend. 

 
4) Die Möglichkeit einer Sitzungsteilnahme mittels Ton-Bild-Übertragung ist ausgeschlossen, soweit 

die Sitzung als solche oder Beratungsgegenstände geheim zu halten sind oder nach den zu beach-
tenden Verwaltungsvorschriften und Richtlinien der Geheimhaltung unterliegen. Art. 56a Abs. 1 Satz 
1 und Abs. 2 GO gilt entsprechend. 

 
 
 

§ 12 Stimmrechte 
 

1) Verkehrsüberwachung 
a) Um dem unterschiedlichen Nutzen Rechnung zu tragen, den die Verbandsmitglieder aus dem 

Zweckverband ziehen, ermitteln sich die Stimmrechte der Verbandsmitglieder für die Verkehrs-
überwachung wie folgt: 

 
Die Verbandsverwaltung ermittelt im Rahmen der Jahresabrechnung die gebuchten Überwa-
chungsstunden des Vorjahrs im Monatsdurchschnitt für jedes Verbandsmitglied - bei Verwal-
tungsgemeinschaften gesondert für jede Mitgliedsgemeinde - getrennt für den Bereich des flie-
ßenden und ruhenden Verkehrs aus dem Aufgabenbereich des § 5a der Satzung. Dabei werden 
im Hinblick auf den unterschiedlichen Nutzen die Buchungsstunden im fließenden Verkehr mit 
dem Faktor drei multipliziert. Die sich daraus errechnete Zahl wird mit den Buchungsstunden im 
ruhenden Verkehr addiert und den Verbandsmitgliedern mitgeteilt. Je angefangenen zehn Bu-
chungsstunden (kaufmännisch gerundet) hat jeder Verbandsrat eine Stimme. Jeder Verbandsrat 
hat mindestens eine Stimme. 

 
b) Verbandsräte von Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften, die ausschließlich Aufgaben 

nach § 5a Absatz 1 Satz 2 Nummern 3 - 11 dieser Satzung auf den Zweckverband übertragen 
haben, haben eine Stimme. Sofern auch Aufgaben nach § 5a Absatz 1 Satz 2 Nummern 1 
und/oder 2 übertragen wurden, finden nur die Stimmrechte nach Absatz 1 Nummern 1 – 2 Be-
rücksichtigung.  

 
c) Die Zahl der Stimmrechte wird von der Verbandsversammlung in der ersten Sitzung des folgen-

den Jahres förmlich festgestellt. Die somit festgestellte Zahl der Stimmen hat auf die Dauer des 
laufenden Kalenderjahres Bestand. 

 
d) Jedes neue Verbandsmitglied hat bis zur Festlegung der Stimmrechte nach Absatz 1 Buchstabe 

c) eine Stimme; bei Verwaltungsgemeinschaften gilt dies für jeden Verbandsrat. Werden von ei-
ner Verwaltungsgemeinschaft, die bereits Verbandsmitglied ist, für das Gebiet einer Mitgliedsge-
meinde, für deren Gemeindegebiet der Zweckverband bisher nicht Aufgaben der Verkehrsüber-
wachung übernommen hat, Aufgaben nach § 5a dieser Satzung übertragen, gilt Satz 1 Halbsatz 
1 für den für diese Mitgliedsgemeinde entsandten Verbandsrat entsprechend. 

 
2) Kommunaler Ordnungsdienst 

Verbandsräte von Verbandsmitgliedern, die ausschließlich Aufgaben nach § 5b dieser Satzung auf 
den Zweckverband übertragen haben, haben eine Stimme.  

 
3) Hat eine Gemeinde sowohl Aufgaben nach § 5a als auch § 5b der Satzung übertragen, so werden 

die Stimmrechte nach Abs. 1 und Abs. 2 addiert. Hat eine Verwaltungsgemeinschaft für das Gebiet 
einer Mitgliedsgemeinde eine Aufgabe nach § 5a dieser Satzung übertragen und wird diese Ge-
meinde im Zusammenhang mit der Übertragung von Aufgaben im eigenen Wirkungskreis nach § 5b 
dieser Satzung Mitglied des Zweckverbandes, so hat der Verbandsrat dieser Gemeinde sowohl die 
Stimmrechte nach Abs. 1 und Abs. 2. 
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4) Soweit der Zweckverband über den Austrittsantrag eines Mitglieds nach § 2 Absatz 3 Satz 1 dieser 

Satzung entscheidet, hat jeder Verbandsrat lediglich eine Stimme.  
 

 
 
§ 13 Wahlen 

 
1) Für Wahlen gilt § 11 Absätze 1 bis 3 dieser Satzung entsprechend. 
 
2) Jeder Verbandsrat hat eine Stimme. 
 
3) Die Vorschriften über die persönliche Beteiligung gelten nicht. 
 
4) Es wird geheim abgestimmt. Jedes Mitglied der Verbandsversammlung erhält einen Stimmzettel. 
 
5) Bei einer Zuschaltung mittels Ton-Bild-Übertragung ist eine Teilnahme an den Wahlen nicht möglich. 
 
6) Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Wird die Mehrheit im 

ersten Wahlgang nicht erreicht, so findet Stichwahl unter den beiden zu Wahl stehenden Personen 
mit den höchsten Stimmzahlen statt. Steht nach dem ersten Wahlgang aufgrund Stimmengleichheit 
nicht fest, wer neben der Bewerberin oder dem Bewerber mit der höchsten Stimmenzahl in die Stich-
wahl kommt, entscheidet das Los. Haben im ersten Wahlgang drei oder mehr zur Wahl stehende 
Personen die gleiche Anzahl von Stimmen erhalten, so entscheidet das Los, welche zur Wahl ste-
henden Personen in die Stichwahl kommen. Bei Stimmengleichheit in der Stichwahl entscheidet das 
Los. 

 
 
 

§ 14 Niederschrift 
 
1) Die Beschlüsse und Wahlergebnisse sind unter Angabe von Tag und Ort der Sitzung, der Namen 

der anwesenden Mitglieder der Verbandsversammlung, der behandelten Gegenstände und der Ab-
stimmungsergebnisse (Stimmenverhältnis) in ein Beschlussbuch einzutragen und von dem Ver-
bandsvorsitzenden und dem Schriftführer zu unterzeichnen.  

 
2) Mitglieder der Verbandsversammlung können bis zum Schluss der Sitzung verlangen, dass ihr Ab-

stimmungsverhalten in der Niederschrift vermerkt wird. Dies gilt nicht für Wahlen. 
 
3) Die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse sind der Öffentlichkeit bekannt zu geben, so-

bald die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind. 
 
4) Als Schriftführer kann eine Dienstkraft des Zweckverbandes oder eines Verbandsmitgliedes, soweit 

dieses zustimmt, zugezogen werden. 
 
 
 

§ 15 Rechtsstellung der Verbandsrätinnen und Verbandsräte 
 
1) Die Mitglieder der Verbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. 
 
2) Die Entschädigung und der Auslagenersatz werden in einer Entschädigungssatzung geregelt. 
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§ 16 Zuständigkeit der Verbandsversammlung 
 
Die Verbandsversammlung ist ausschließlich zuständig für 

 
1. die Entscheidung über die Errichtung und die wesentliche Erweiterung der den Verbandsaufga-

ben dienenden Einrichtungen, 
2. Beschlussfassung über den Erlass, die Änderung oder die Aufhebung von Satzungen und Ver-

ordnungen, 
3. die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, die Nachtraghaushaltssatzung und die Auf-

nahme von zusätzlichen Krediten während der vorläufigen Haushaltsführung, 
4. die Beschlussfassung über den Finanzplan, 
5. die Feststellung des Jahresabschlusses und den Beschluss über die Entlastung, 
6. die Wahl des Vorsitzenden und seiner Stellvertretung, die Bestellung der Mitglieder des Rech-

nungsprüfungsausschusses sowie von dessen Vorsitzendem und der Erlass einer Entschädi-
gungssatzung, 

7. die Bildung, Besetzung und Auflösung weiterer Ausschüsse, 
8. den Erlass, die Änderung oder die Aufhebung der Geschäftsordnung für die Verbandsversamm-

lung, 
9. den Erlass, die Änderung oder die Aufhebung der Betriebssatzung für einen Eigenbetrieb oder 

der Unternehmenssatzung für ein Kommunalunternehmen des Zweckverbandes, 
10. die Entscheidung über die unmittelbare oder mittelbare Beteiligung sowie die Veräußerung ei-

ner solchen Beteiligung eines Zweckverbandes an einem Unternehmen in Privatrechtsform, 
11.  die Beschlussfassung über die Änderung der Verbandssatzung, die Auflösung des Zweckver-

bands und die Bestellung von Abwicklern. 
 
 
 

§ 17 Wahl des Verbandsvorsitzenden 
 
1) Der Verbandsvorsitzende und die Stellvertretung werden von der Verbandsversammlung aus ihrer 

Mitte nach § 13 dieser Satzung gewählt. 
 
2) Der Verbandsvorsitzende und die Stellvertretung werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt. 

Sind sie Inhaber eines kommunalen Wahlamtes eines Verbandsmitglieds, werden sie abweichend 
von Satz 1 längstens auf die Dauer dieses Amtes gewählt. Sie üben ihr Amt nach Ablauf der Zeit, 
für die sie gewählt sind, bis zum Amtsantritt des neu gewählten Verbandsvorsitzenden oder stellver-
tretenden Personen weiter aus. 

 
 
 

§ 18 Rechtsstellung des Verbandsvorsitzenden 
 
Der Verbandsvorsitzende und die Stellvertretung sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten unbeschadet des § 
15 Absatz 2 dieser Satzung für ihre Tätigkeit eine monatliche Pauschale Aufwandsentschädigung, die 
durch die Entschädigungssatzung festgelegt wird. 
 

 
§ 19 Zuständigkeit des Verbandsvorsitzenden 
 
1) Der Verbandsvorsitzende vertritt den Zweckverband nach außen. 
 
2) Der Verbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Verbandsversammlung und erledigt in eige-

ner Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nicht nach § 16 dieser Satzung in die Zuständigkeit der 
Verbandsversammlung fallen. Er erfüllt die ihm nach dem KommZG zugewiesenen weiteren Aufga-
ben. 

 
3) Der Verbandsvorsitzende ist zuständig für die Einstellung, Beförderung, Abordnung, Versetzung, 

Ruhestandsversetzung und Entlassung der Beamten bis zur Besoldungsgruppe 8 sowie für die Ein-
stellung, Höhergruppierung, Abordnung, Versetzung, Zuweisung zu einem Dritten, Beschäftigung 
und Entlassung mittels Personalgestellung der Beschäftigten der Entgeltgruppen 1 bis 8 TVöD, Aus-
zubildenden und Praktikanten. 



Verbandssatzung © Zweckverband ZV KVS Oberpfalz - 14 - 

 
4) Der Verbandsvorsitzende ist befugt, Zweckvereinbarungen nach § 4 dieser Satzung abzuschließen 

und zu kündigen. Der Abschluss einer Zweckvereinbarung ist in der nächsten Verbandsversamm-
lung bekannt zu geben. 

 
5) Durch besonderen Beschluss der Verbandsversammlung können dem Verbandsvorsitzenden unbe-

schadet des § 16 Absatz 1 dieser Satzung weitere Angelegenheiten zur selbstständigen Erledigung 
übertragen werden. 

 
6) Der Verbandsvorsitzende kann einzelne seiner Befugnisse der stellvertretenden Person und lau-

fende Verwaltungsangelegenheiten Dienstkräften des Zweckverbandes oder mit Zustimmung eines 
Verbandsmitglieds dessen Dienstkräften übertragen. 

 
7) Erklärungen, durch die der Zweckverband verpflichtet werden soll, bedürfen der Schriftform oder der 

elektronischen Form mit qualifizierter elektronischer Signatur. Dies gilt nicht für laufende Angelegen-
heiten, die für den Zweckverband keine grundsätzliche Bedeutung haben und keine erheblichen 
Verpflichtungen erwarten lassen. Die Erklärungen sind vom Verbandsvorsitzenden oder seiner Stell-
vertretung unter Angabe der Amtsbezeichnung zu unterzeichnen. Sie können aufgrund schriftlicher 
Vollmacht auch von Bediensteten des Zweckverbandes unterzeichnet werden. 

 
 

 

§ 20 Verbandsausschuss 
 
1) Soweit keine ausschließliche Zuständigkeit der Verbandsversammlung (§ 16) oder Zuständigkeit des 

Verbandsvorsitzenden (§ 19) besteht, ist der Verbandsausschuss als beschließender Ausschuss 
zuständig.  

 
2) Der Verbandsausschuss besteht aus sieben Mitgliedern, die aus der Mitte der Verbandsversamm-

lung bestellt werden. Jedes Ausschussmitglied erhält eine Stimme. Für jedes Ausschussmitglied ist 
für den Fall der Verhinderung eine stellvertretende Person zu bestellen. 

 
3) Der Verbandsausschuss beschließt in Sitzungen. Er wird bei Bedarf einberufen. Der Verbandsvor-

sitzende bereitet die Beratungsgegenstände vor und leitet die Sitzung. Jedes Mitglied hat eine 
Stimme. Für die Einberufung, die Öffentlichkeit, die Beschlussfähigkeit sowie für die Dokumentation 
der Beschlüsse finden § 9 Absätze 1 und 2, § 11, § 11a entsprechende Anwendung.“ 

 
 
 

§ 20a Rechnungsprüfungsausschuss 
 
1) Der Rechnungsprüfungsausschuss prüft den Jahresabschluss (örtliche Rechnungsprüfung, Art. 40 

Absatz 1 KommZG i. V. m. Art. 103 Absatz 1 GO). 
 
2) Der Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus fünf Mitgliedern, die aus der Mitte der Verbandsver-

sammlung bestellt werden. Jedes Ausschussmitglied erhält eine Stimme. Für jedes Ausschussmit-
glied ist für den Fall der Verhinderung eine Stellvertretung zu bestellen. Die Verbandsversammlung 
bestimmt ein Ausschussmitglied zum Vorsitzenden. Der Verbandsvorsitzende und die Stellvertre-
tung können nicht Mitglied des Rechnungsprüfungsausschusses sein. 

 
3) Der Rechnungsprüfungsausschuss kann einen sachverständigen Dritten zur Unterstützung heran-

ziehen. 
 
 
 

§ 21 Dienstkräfte des Zweckverbandes 
 
Der Zweckverband hat das Recht, Dienstherr von Beamten zu sein. Der Verbandsvorsitzende führt die 
Dienstaufsicht über die Dienstkräfte des Zweckverbandes. Er ist Dienstvorgesetzter der Beamten.  
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§ 22 Geschäftsstelle, Geschäftsführung 
 
1) Der Zweckverband unterhält eine Geschäftsstelle. Der Sitz der Geschäftsstelle befindet sich in Am-

berg. 
 
2) Die Verbandsversammlung bestellt einen Geschäftsführer sowie einen Vertreter des Geschäftsfüh-

rers. Sie kann unter Berücksichtigung des § 16 Absatz 1 dieser Satzung dem Geschäftsführer durch 
Beschluss Zuständigkeiten des Verbandsvorsitzenden mit dessen Zustimmung übertragen. 

 
3) Der Geschäftsführer ist Dienststellenleiter im Sinne des Bayerischen Personalvertretungsgesetzes.  
 
4) Der Geschäftsführer nimmt an den Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Ausschüsse be-

ratend teil. 
 
 
 

III. Wirtschafts- und Haushaltsführung 
 
 
 

§ 23 Allgemeines 
 
Für die Haushaltswirtschaft des Zweckverbandes gelten die Vorschriften für die Gemeinden entsprechend, 
soweit sich nicht aus dem KommZG etwas anderes ergibt. Der Zweckverband wirtschaftet entsprechend 
den Grundsätzen der doppelten kommunalen Buchführung (KommHV – Doppik). 

 
 
 

§ 24 Deckung des Finanzbedarfs 
 

Der Zweckverband deckt seinen Finanzbedarf durch: 
a) Entgelte (§ 26) und sonstige Einnahmen, 
b) Umlagen zur Deckung von Fehlbeträgen (§ 25) 

 
Jahresüberschüsse können durch eine rückwirkende Anpassung der Entgelte nach § 26 bzw. der Umlage 
nach § 23 ausgeglichen werden. Defizite können durch Umlagen (§ 25) gedeckt werden. 
 
 
 

§ 25 Umlagen 
 

1) Soweit die Einnahmen des Zweckverbandes nicht ausreichen, um seinen Finanzbedarf zu decken, 
erhebt er Umlagen. Die Umlagen werden erhoben als laufende oder einmalige Umlagen. 

 
2) Umlagemaßstab ist der Nutzen, den die Verbandsmitglieder aus dem Zweckverband ziehen. Für die 

Berechnung der Umlage werden die Buchungsstunden entsprechend § 12 Absatz 1 dieser Satzung 
mit dem Mittelwert aus den vorangegangenen drei Jahren herangezogen. Für das zweite Jahr nach 
der Gründung sind die Buchungsstunden des ersten Jahres, für das dritte Jahr nach der Gründung 
der Mittelwert der Buchungsstunden der beiden vorangegangenen Jahre maßgebend. 

 
3) Die Umlagen werden in der Haushaltssatzung für jedes Rechnungsjahr festgesetzt. Sie können wäh-

rend des Rechnungsjahres nur durch eine Nachtragshaushaltssatzung geändert werden. Die Umla-
gen sind den Verbandsmitgliedern durch schriftlichen Bescheid (=Umlagebescheid) mitzuteilen. 

 
4) Die Umlage wird mit einem Zwölftel ihres Jahresbetrages am zehnten Tag eines jeden Monats fällig. 

Für eine gemäß Art. 42 Abs. 3 Satz 2 Halbsatz 2 KommZG mögliche Abweichung von dieser Fällig-
keitsregelung ist ein Beschluss der Verbandsversammlung erforderlich. Ist ein Verbandsmitglied mit 
der Zahlung der Umlage länger als einen Monat in Rückstand, können Verzugszinsen in Höhe von 
0,5 v. H. für jeden vollen Monat erhoben werden. 
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§ 26 Besondere Entgelte 
 
Grundlagen, Berechnung sowie Erhebung der Entgelte werden in fortzuschreibenden Entgeltsatzungen 
geregelt.  
 
 

 

§ 27 Rechnungs- und Haushaltsjahr 
 

Rechnungs- und Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
 
 

§ 28 Haushaltssatzung 
 
1) Der Entwurf der Haushaltssatzung ist den Verbandsmitgliedern spätestens einen Monat vor der Be-

schlussfassung in der Verbandsversammlung zu übermitteln. 
 
2) Die Haushaltssatzung ist spätestens einen Monat vor Beginn des Haushaltsjahres zu beschließen 

und mit ihren Anlagen der Aufsichtsbehörde vorzulegen. 
 
3) Die Haushaltssatzung wird, wenn eine rechtsaufsichtliche Genehmigung erforderlich ist, nach Er-

teilung der Genehmigung, sonst einen Monat nach der Vorlage an die Aufsichtsbehörde nach § 35 
dieser Satzung amtlich bekannt gemacht. 

 
 

 
§ 29 Kassenverwaltung 
 
Der Zweckverband verwaltet seine Kasse selbst. 
 
 
 

§ 30 Rechnungslegung und Prüfungswesen 
 
1) Der Jahresabschluss ist innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzu-

stellen und nach Vorprüfung des Rechnungsprüfungsausschusses vom Verbandsvorsitzenden der 
Verbandsversammlung vorzulegen. 

 
2) Die örtliche Rechnungsprüfung des Jahresabschlusses ist innerhalb von zwölf Monaten nach Ab-

schluss des Haushaltsjahres durchzuführen. Art. 106 GO gilt entsprechend. 
 
3) Nach Durchführung der örtlichen Prüfung und Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten wird der Jah-

resabschluss von der Verbandsversammlung alsbald, jedoch i. d. R. bis zum 30. Juni des auf das 
Haushaltsjahr folgenden übernächsten Jahres festgestellt und ein Beschluss über die Entlastung 
gefasst. 

 
4) Nach der Feststellung des Jahresabschlusses findet alsbald die überörtliche Rechnungsprüfung 

statt. Überörtliches Prüfungsorgan ist der Bayerische Kommunale Prüfungsverband. 
 
5) Das Ergebnis der überörtlichen Prüfung und die Stellungnahme dazu sind der Verbandsversamm-

lung bekannt zu geben. Die Verbandsräte können jederzeit die Berichte über die Prüfung einsehen. 
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IV. Auflösung, Abwicklung, Auseinandersetzung 
 
 

§ 31 Auflösung 
 
Die Auflösung des Zweckverbands ist unter folgenden Voraussetzungen wirksam: 
 

1. Die Beschlussfassung der Verbandsversammlung bedarf einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
satzungsmäßigen Stimmenzahl in der Verbandsversammlung und 

 
2. die Auflösung bedarf der Genehmigung der Aufsichtsbehörde. 

 
 
 

§ 32 Abwicklung 
 
1) Im Fall der Auflösung sind die noch laufenden Ordnungswidrigkeiten- und Bußgeldverfahren durch 

die Verwaltung des Zweckverbandes aufzuarbeiten. Die Verbandsmitglieder bzw. die über Zweck-
vereinbarung angeschlossenen Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften, sowie Zweckverbän-
den erhalten nach Abwicklung der Ordnungswidrigkeiten- und Bußgeldverfahren die Verfahrensak-
ten zur weiteren Verwendung. Der Zugang zu den gespeicherten Daten wird auf die Dauer eines 
Jahres nach Auflösung des Verbandes sichergestellt; die Daten werden zentral im Dienstgebäude 
der Geschäftsstelle vorgehalten. 

 
2) Wird der Zweckverband aufgelöst, ohne dass seine bisherigen Aufgaben auf andere juristische Per-

sonen des öffentlichen Rechts mit Dienstherreneigenschaft übergehen, so sind die versorgungsbe-
rechtigten Beamten (§ 16 BeamtStG) sowie Beschäftigte durch ein oder mehrere Verbandsmit-
glied/er zu übernehmen. Die Verbandsmitglieder verpflichten sich schon heute, in diesem Fall eine 
einvernehmliche Lösung herbeizuführen. Soweit keine einvernehmliche Lösung herbeigeführt wer-
den kann, sind die versorgungsberechtigten Beamtinnen und Beamten (§ 16 BeamtStG) sowie Be-
schäftigte durch die Verbandsmitglieder anteilig entsprechend den Stimmrechten nach § 12 Absätze 
1 bis 3 dieser Satzung zu übernehmen. Das oder die aufnehmende/n Verbandsmitglied/er erhält/er-
halten aus dem Vermögen des Zweckverbandes vor der Verteilung des Vermögens nach § 33 Ab-
satz 3 dieser Satzung eine finanzielle Unterstützung. Die Höhe wird einvernehmlich festgelegt. 

 
 
 

§ 33 Auseinandersetzungen 
 
1) Wird der Zweckverband aufgelöst, ist das vorhandene Vermögen (Anlage- und Umlaufvermögen) zu 

veräußern und aus dem Erlös sind sämtliche Verbindlichkeiten zu begleichen. 
 
2) Reicht das vorhandene Vermögen hierfür nicht aus, so erhebt der Zweckverband eine Abwicklungs-

umlage § 25 i. V. m. § 12 Absätze 1 bis 3 dieser Satzung gilt in diesem Fall entsprechend. 
 
3) Verbleibt nach Begleichung sämtlicher Verbindlichkeiten weiterhin ein Vermögen, so wird dieses auf 

die Verbandsmitglieder entsprechend der Regelung § 12 Absätze 1 bis 3 i. V. m. § 26 dieser Satzung 
verteilt.  

 
4) Verbandsmitglieder haben das Recht, die auf ihrem Gebiet befindlichen Gegenstände des Anlage-

vermögens zum geschätzten Zeitwert zu übernehmen. 
 
5) Scheidet ein Verbandsmitglied aufgrund Austritts oder Ausschluss aus dem Zweckverband aus, 

steht ihm keine Entschädigung zu. 
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V. Schlussbestimmungen 
 
 
 

§ 34 Schlichtung von Streitigkeiten 
 
Bei Streitigkeiten zwischen dem Zweckverband und den Verbandsmitgliedern sowie bei Streitigkeiten der 
Verbandsmitglieder untereinander aus dem Verbandsverhältnis ist die Aufsichtsbehörde vor Beschreitung 
des Rechtsweges zur Schlichtung anzurufen. 
 
 
 

§ 35 Öffentliche Bekanntmachung 
 
Satzungen des Zweckverbandes werden im Amtsblatt der Aufsichtsbehörde bekannt gemacht. Die Ver-
bandsmitglieder weisen in der für die Bekanntmachung ihrer Satzungen vorgesehenen Form auf diese 
Bekanntmachung hin. Satzungen des Zweckverbandes können in der Geschäftsstelle des Zweckverban-
des eingesehen werden. 
 
 
 

§ 36 Anzuwendende Vorschriften 
 
1) Soweit diese Satzung keine Regelung trifft, finden die Vorschriften des KommZG in der jeweils gül-

tigen Fassung entsprechende Anwendung. 
 

2) Für die Dienstkräfte des Zweckverbandes gelten die beamtenrechtlichen Vorschriften bzw. die all-
gemeinen kommunalrechtlichen Bestimmungen sowie die aus dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-Kommunen) vertraglich übernommenen Bestimmungen in der jeweils gültigen Fas-
sung. 

 
 
 

§ 37 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach Ihrer Bekanntmachung im Regierungsamtsblatt der Regierung der Ober-
pfalz in Kraft. 
 
 
 

Amberg, 6. Juni 2026 
Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz 

 
 
 
 
 

Michael Fritz 
Zweckverbandsvorsitzender 

 

Anlagen 
Anlage 1 (Verbandsmitglieder) 
Anlage 2 (Übertragung der Aufgaben der Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 
Anlage 3 (Übertragung der Aufgaben des Kommunaler Ordnungsdienst) 
  



Anlage 1 

Verbandsmitglieder nach § 2 der Verbandssatzung sind: 

 

Regierungsbezirk Oberpfalz 

Kreisfreie Städte 

Stadt Amberg 

aus dem Landkreis Amberg-Sulzbach: 

Stadt Hirschau 

VGem Königstein für das Gebiet des Marktes Königstein 

Markt Rieden 

VGem Illschwang für das Gebiet der Gemeinde Illschwang 

VGem Hahnbach für das Gebiet der Gemeinde Gebenbach 

Markt Schmidmühlen 

Stadt Vilseck 

Gemeinde Kümmersbruck 

Markt Kastl 

Stadt Schnaittenbach 

Gemeinde Ebermannsdorf 

Stadt Sulzbach-Rosenberg 

aus dem Landkreis Cham 

Gemeinde Chamerau  

Stadt Roding 

Markt Lam 

Stadt Furth im Wald 

Stadt Bad Kötzting 

VGem Wald für das Gebiet der Gemeinde Wald 

aus dem Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 

Markt Postbauer-Heng 

Markt Pyrbaum 

Stadt Neumarkt i.d.OPf. 

Stadt Parsberg 

Gemeinde Berg b.Neumarkt i.d.OPf. 

Stadt Berching 

aus dem Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab 

VGem Neustadt a.d.Waldnaab für das Gebiet der Gemeinde Störnstein 

Markt Waidhaus 

VGem Weiherhammer für das Gebiet der Gemeinde Weiherhammer 

VGem Weiherhammer für das Gebiet der Gemeinde Kohlberg 

VGem Pressath für das Gebiet der Gemeinde Schwarzenbach 

Stadt Neustadt a.d.Waldnaab 

VGem Eschenbach für das Gebiet der Gemeinde Speinshart 

VGem Pressath für das Gebiet der Stadt Pressath 

VGem Pressath für das Gebiet der Gemeinde Trabitz 
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VGem Neustadt a.d.Waldnaab für das Gebiet des Marktes Parkstein 

VGem Pleystein für das Gebiet der Gemeinde Georgenberg 

aus dem Landkreis Regensburg 

VGem Sünching für das Gebiet der Gemeinde Aufhausen 

Gemeinde Barbing 

VGem Laaber für das Gebiet der Gemeinde Deuerling 

VGem Kallmünz für das Gebiet des Marktes Kallmünz 

Gemeinde Mintraching 

Markt Regenstauf 

VGem Pielenhofen-Wolfsegg für das Gebiet der Gemeinde Wolfsegg 

Gemeinde Zeitlarn 

Gemeinde Pettendorf 

VGem Alteglofsheim für das Gebiet der Gemeinde Alteglofsheim 

Stadt Hemau 

VGem Donaustauf für das Gebiet des Marktes Donaustauf 

Markt Schierling 

Markt Lappersdorf 

Markt Nittendorf 

Stadt Neutraubling 

VGem Laaber für das Gebiet des Marktes Laaber 

Gemeinde Thalmassing 

Gemeinde Sinzing 

VGem Wörth a.d.Donau für das Gebiet der Stadt Wörth a.d.Donau 

Gemeinde Köfering 

Gemeinde Wenzenbach 

Gemeinde Pentling 

Gemeinde Tegernheim 

VGem Laaber für das Gebiet der Gemeinde Brunn 

Gemeinde Bernhardswald 

Gemeinde Obertraubling 

VGem Pielenhofen-Wolfsegg für das Gebiet der Gemeinde Pielenhofen 

Gemeinde Hagelstadt 

aus dem Landkreis Schwandorf 

Markt Bruck i.d.OPf. 

Stadt Nittenau 

VGem Neunburg vorm Wald für das Gebiet der Gemeinde Dieterskirchen 

VGem Neunburg vorm Wald für das Gebiet des Marktes Neukirchen-Balbini  

VGem Neunburg vorm Wald für das Gebiet des Marktes Schwarzhofen 

VGem Neunburg vorm Wald für das Gebiet der Gemeinde Thanstein 

Stadt Schwandorf 

VGem Nabburg für das Gebiet der Stadt Altendorf 

VGem Nabburg für das Gebiet der Gemeinde Guteneck 



Verbandssatzung © Zweckverband ZV KVS Oberpfalz 

VGem Nabburg für das Gebiet der Gemeinde Nabburg 

Stadt Maxhütte-Haidhof 

VGem Wackersdorf für das Gebiet der Gemeinde Steinberg am See 

VGem Wackersdorf für das Gebiet der Gemeinde Wackersdorf 

Gemeinde Bodenwöhr 

Stadt Teublitz 

Gemeinde Steinberg am See 

VGem Schwarzenfeld für das Gebiet des Marktes Schwarzenfeld 

Gemeinde Wackersdorf 

Stadt Neunburg vorm Wald 

aus dem Landkreis Tirschenreuth 

Stadt Tirschenreuth 

VGem Mitterteich für das Gebiet der Gemeinde Leonberg 

VGem Mitterteich für das Gebiet der Stadt Mitterteich 

Stadt Waldsassen 

Stadt Waldershof 

 

Regierungsbezirk Niederbayern 

Kreisfreie Städte 

Stadt Straubing 

aus dem Landkreis Kelheim 

VGem Saal a.d.Donau für das Gebiet der Gemeinde Saal a.d.Donau 

VGem Saal a.d.Donau für das Gebiet der Gemeinde Teugn 

Stadt Abensberg 

VGem Langquaid für das Gebiet des Marktes Langquaid 

Markt Bad Abbach 

Markt Painten 

Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein für das Gebiet des Marktes Essing 

Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein für das Gebiet der Gemeinde Ihrlerstein 

Markt Langquaid 

Gemeinde Saal a.d.Donau 

VGem Langquaid für das Gebiet der Gemeinde Herrngiersdorf 

VGem Siegenburg für das Gebiet der Gemeinde Biburg 

aus dem Landkreis Regen 

Markt Bodenmais 

Stadt Zwiesel 

Stadt Viechtach 

aus dem Landkreis Straubing-Bogen 

Gemeinde Laberweinting 

Stadt Geiselhöring 

Gemeinde Sankt Englmar 

aus dem Landkreis Deggendorf 
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VGem Lalling für das Gebiet der Gemeinde Grattersdorf 

VGem Lalling für das Gebiet der Gemeinde Hunding 

VGem Lalling für das Gebiet der Gemeinde Lalling 

VGem Lalling für das Gebiet der Gemeinde Schaufling 

 

Regierungsbezirk Mittelfranken 

aus dem Landkreis Roth 

Gemeinde Büchenbach 

Gemeinde Rednitzhembach 

Markt Schwanstetten 

aus dem Landkreis Nürnberger Land 

Stadt Altdorf b.Nürnberg 

Gemeinde Schwarzenbruck 

Markt Feucht 

Gemeinde Pommelsbrunn 

aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt 

Gemeinde Kalchreuth 

Gemeinde Hemhofen 

Gemeinde Röttenbach 

VGem Aurachtal für das Gebiet der Gemeinde Aurachtal 

Gemeinde Bubenreuth 

Markt Wachenroth 

aus dem Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 

Zweckverband Brombachsee 

Stadt Gunzenhausen 

Markt Pleinfeld 

VGem Gunzenhausen für das Gebiet des Marktes Absberg 

VGem Gunzenhausen für das Gebiet der Gemeinde Haundorf 

VGem Gunzenhausen für das Gebiet der Gemeinde Pfofeld 

VGem Gunzenhausen für das Gebiet der Gemeinde Theilenhofen 

VGem Nennslingen für das Gebiet der Gemeinde Burgsalach 

VGem Nennslingen für das Gebiet des Marktes Nennslingen 

aus dem Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 

VGem Scheinfeld für das Gebiet der Stadt Scheinfeld 

VGem Scheinfeld für das Gebiet des Marktes Markt Bibart 

VGem Scheinfeld für das Gebiet der Gemeinde Langenfeld 

VGem Scheinfeld für das Gebiet des Marktes Oberscheinfeld 

VGem Scheinfeld für das Gebiet des Marktes Sugenheim 

VGem Scheinfeld für das Gebiet des Marktes Markt Taschendorf 

VGem Uffenheim für das Gebiet der Gemeinde Ergersheim 

VGem Uffenheim für das Gebiet der Gemeinde Gollhofen 

VGem Uffenheim für das Gebiet des Marktes Ippesheim 
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VGem Uffenheim für das Gebiet des Marktes Markt Nordheim 

VGem Uffenheim für das Gebiet der Gemeinde Oberickelsheim 

VGem Uffenheim für das Gebiet der Gemeinde Simmershofen 

VGem Uffenheim für das Gebiet der Stadt Uffenheim 

Stadt Neustadt a.d.Aisch 

aus dem Landkreis Fürth 

Stadt Oberasbach 

Markt Ammerndorf 

Gemeinde Großhabersdorf 

 

Regierungsbezirk Oberfranken 

aus dem Landkreis Wunsiedel i.Fichtelgebirge 

Stadt Marktredwitz 

aus dem Landkreis Forchheim 

Markt Gößweinstein 

Gemeinde Langensendelbach 

Gemeinde Hallerndorf 

Gemeinde Hausen 

Markt Igensdorf 

aus den Landkreis Bayreuth 

Gemeinde Ahorntal 

aus dem Landkreis Kulmbach 

Markt Mainleus 

aus dem Landkreis Bamberg 

VGem Burgebrach für das Gebiet des Marktes Burgebrach 

VGem Burgebrach für das Gebeit der Gemeinde Schönbrunn i.Steigerwald 

Gemeinde Pommersfelden 

Gemeinde Frensdorf 

 



Anlage 2  

Die Aufgabe der Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 5a Abs. 1 der Verbandssatzung übertragen die Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften und Zweckverbände auf den Zweck-

verband im nachstehenden Umfang: 

Gebiet der Gemeinde Übertra-
gung des 
ruhenden 
Verkehrs 

 
 
 
 
 

(§ 5a  
Abs. 1  
Nr. 1) 

Übertra-
gung des 
fließenden 
Verkehrs 

 
 
 
 
 

(§ 5a 
Abs. 1 
Nr. 2) 

Übertra-
gung der 
weiteren 

Verfolgung 
 
 
 
 
 

(§ 5a 
Abs. 1 
Nr. 3) 

Übertra-
gung der 
weiteren 

Verfolgung 
 
 
 
 
 

(§ 5a  
Abs. 1  
Nr. 4) 

Übertra-
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. f) 

 
 
 
 

(§ 5a 
Abs. 1  
Nr. 5f) 

Übertra-
gung des 
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. a) 

 
 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5a) 

Übertra-
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. b) 

 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5b) 

Übertra-
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. c) 

 
 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5c) 

Übertra-
gung des 
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. d) 

 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5d) 

Übertra-
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. e) 

 
 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5e) 

Übertra-
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. g) 

 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5g) 

Übertra-
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 3 
Buchst. h) 

 
 

(§ 5a  
Abs. 1  
Satz 2 

Nr. 5h)) 

Übertra- 
gung des  
§ 88 Abs. 
3 Satz 1 

Nr. 4 
 
 
 
 

(§ 5a  
Abs. 1 
Satz 2 
Nr. 5i) 

Regierungsbezirk 
Oberpfalz 

             

Kreisfreie Städte              

Stadt Amberg  x            

 

aus dem Landkreis  
Amberg-Sulzbach 

             

Stadt Hirschau x             

Markt Königstein x x            

Markt Rieden x x            

Gemeinde Illschwang x x            

Gemeinde Gebenbach x x            

Markt Schmidmühlen x x            

Stadt Vilseck  x            

Gemeinde Kümmersbruck x x            

Markt Kastl  x            

Stadt Schnaittenbach x x            

Gemeinde Ebermannsdorf x x            

Stadt Sulzbach-Rosenberg  x   x x x x x x x x x 
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aus dem Landkreis 
Cham 

             

Gemeinde Chamerau  x            

Stadt Roding x x            

Markt Lam x x            

Stadt Furth im Wald x x            

Stadt Bad Kötzting x             

Gemeinde Wald x x   x x x x x x x x x 

 

aus dem Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf. 

             

Markt Postbauer-Heng x x            

Markt Pyrbaum x x            

Stadt Neumarkt i.d.OPf. x x   x x x x x x   x 

Stadt Parsberg x x            

Gemeinde 
Berg b.Neumarkt i.d.OPf. 

 x            

Stadt Berching X             

 

aus dem Landkreis 
Neustadt a.d.Waldnaab 

             

Gemeinde Störnstein x x            

Markt Waidhaus x x            

Gemeinde Weiherhammer x x            

Gemeinde Kohlberg x x            

Gemeinde Schwarzenbach x x            

Stadt  
Neustadt a.d.Waldnaab 

x x            

Gemeinde Speinshart  x            

Stadt Pressath x x            

Gemeinde Trabitz  x            

Markt Parkstein x x    x x x x x    

Gemeinde Georgenberg x x   x x x x x x x x x 
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aus dem Landkreis 
Regensburg 

             

Gemeinde Aufhausen  x            

Gemeinde Barbing x x            

Gemeinde Deuerling  x            

Markt Kallmünz x x            

Gemeinde Mintraching x x            

Markt Regenstauf x x   x x x x x x x x x 

Gemeinde Wolfsegg  x            

Gemeinde Zeitlarn x x            

Gemeinde Pettendorf x x            

Gemeinde Alteglofsheim x x            

Stadt Hemau x x            

Markt Donaustauf x x            

Markt Schierling x x            

Markt Lappersdorf x x            

Markt Nittendorf x x            

Stadt Neutraubling x x            

Markt Laaber x x            

Gemeinde Thalmassing x x            

Gemeinde Sinzing x x            

Stadt Wörth a.d.Donau x x            

Gemeinde Köfering x x            

Gemeinde Wenzenbach x x            

Gemeinde Pentling x x            

Gemeinde Tegernheim x x            

Gemeinde Brunn x x            

Gemeinde Bernhardswald x x            

Gemeinde Obertraubling x x            
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Gemeinde Pielenhofen x x            

Gemeinde Hagelstadt x x            

 

aus dem Landkreis 
Schwandorf 

             

Markt Bruck i.d.OPf. x x            

Stadt Nittenau x x            

Gemeinde Dieterskirchen  x            

Markt Neukirchen-Balbini x x            

Markt Schwarzhofen x x            

Gemeinde Thanstein x x            

Stadt Schwandorf  x            

Gemeinde Altendorf  x            

Gemeinde Guteneck  x            

Stadt Nabburg x             

Stadt Maxhütte-Haidhof x x            

Gemeinde 
Steinberg am See 

x x   x x x x x x x x x 

Gemeinde Wackersdorf x x            

Gemeinde Bodenwöhr x x            

Stadt Teublitz x x   x         

Gemeinde Schwarzenfeld x x   x         

Stadt Neunburg vorm Wald x x            

 

aus dem Landkreis 
Tirschenreuth 

             

Stadt Tirschenreuth  x X           

Gemeinde Leonberg x             

Stadt Mitterteich x x            

Stadt Waldsassen  x x           

Stadt Waldershof x             
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Regierungsbezirk 
Niederbayern 

             

Kreisfreie Städte              

Stadt Straubing x    x         

 

aus dem Landkreis 
Kelheim 

             

Gemeinde Saal a.d.Donau x x            

Gemeinde Teugn x x            

Stadt Abensberg x x       x     

Markt Langquaid x x            

Markt Bad Abbach x x   x x x x x x x x x 

Markt Painten x x            

Markt Essing x x            

Gemeinde Ihrlerstein x x            

Gemeinde Herrngiersdorf x x            

Gemeinde Biburg x             

 

aus dem Landkreis 
Regen 

             

Markt Bodenmais x x            

Stadt Zwiesel x x            

Stadt Viechtach  x            

 

aus dem Landkreis 
Straubing-Bogen 

             

Gemeinde Laberweinting x x            

Stadt Geiselhöring x x            

Gemeinde Sankt Englmar x x            
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aus dem Landkreis 
Deggendorf 

             

Gemeinde Grattersdorf x x            

Gemeinde Hunding x x            

Gemeinde Lalling x x            

Gemeinde Schaufling x x            

 

Regierungsbezirk 
Mittelfranken 

             

aus dem Landkreis 
Roth 

             

Gemeinde Büchenbach x             

Gemeinde Rednitzhembach x    x x x x x x x x X 

Markt Schwanstetten x x   x x x x x x x x x 

 

aus dem Landkreis 
Nürnberger Land 

             

Stadt Altdorf b.Nürnberg x x            

Gemeinde Schwarzenbruck x x            

Markt Feucht x x   x x x x x x x x x 

Gemeinde Pommelsbrunn x x            

 

aus dem Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen 

             

Stadt Gunzenhausen x x            

Markt Pleinfeld x             

Markt Absberg x x   x x x x x x x x x 

Gemeinde Haundorf x x   x x x x x x x x X 

Gemeinde Pfofeld x x   x x x x x x x x x 

Gemeinde Theilenhofen x x   x x x x x x x x X 

Gemeinde Burgsalach x x   x x x x x x x x X 

Markt Nennslingen x x   x x x x x x x x x 
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aus dem Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim 

             

Stadt Scheinfeld x x   x x x x x x x   

Markt Markt Bibart x x   x x x x x x x   

Gemeinde Langenfeld x x   x x x x x x x   

Markt Oberscheinfeld x x   x x x x x x x   

Markt Sugenheim x x   x x x x x x x   

Markt Markt Taschendorf x x   x x x x x x x   

Gemeinde Ergersheim x             

Gemeinde Gollhofen x             

Markt Ippesheim x             

Markt Markt Nordheim x             

Gemeinde Oberickelsheim x             

Gemeinde Simmershofen x             

Stadt Uffenheim x             

Stadt Neustadt a.d.Aisch  x            

 

aus dem Landkreis 
Erlangen-Höchstadt 

             

Gemeinde Kalchreuth x x            

Gemeinde Hemhofen x x   x         

Gemeinde Röttenbach x x            

Gemeinde Aurachtal x x   x x x x x x x x X 

Gemeinde Bubenreuth x x   x x x x x x x x x 

 

aus dem Landkreis 
Fürth 

             

Stadt Oberasbach x x   x x x x x x x x x 

Markt Ammerndorf x x   x x x x x x x x x 
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Gemeinde Großhabersdorf x x    x x x x     

 

Regierungsbezirk 
Oberfranken 

             

aus dem Landkreis 
Wunsiedel i.Fichtelgebirge 

             

Stadt Marktredwitz x x            

 

aus dem Landkreis 
Forchheim 

             

Markt Gößweinstein x x            

Gemeinde 
Langensendelbach 

x x            

Gemeinde Hallersdorf x x            

Gemeinde Hausen x x   x x x x x x x x x 

Markt Igensdorf x x   x x x x x x x x X 

 

aus dem Landkreis 
Bayreuth 

             

Gemeinde Ahorntal x x            

 

aus dem Landkreis 
Kulmbach 

             

Markt Mainleus x x   x x x x x x x   

 

aus dem Landkreis 
Bamberg 

  P           

Markt Burgebrach x x   x x x x x x x x X 

Gemeinde Schönbrunn i.Steiger-
wald 

x x   x x x x x x x x X 

Gemeinde Pommersfeldem x x   x x x x x x x x X 

Gemeinde Frensdorf x x   x x x x x x x x x 
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Anlage 3 

Die Aufgabe der Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 5b Abs. 1 der Verbandssatzung übertragen die Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften und Zweckverbände auf den Zweck-

verband im nachstehenden Umfang: 

 

Gebiet der Gemeinde Tatbestand Rechtsgrundlage Ermittlung des 
Sachverhalts 

Ahndung der 
Verstöße 

Regierungsbezirk 
Oberpfalz 

    

Kreisfreie Städte     

Stadt Amberg     

Vollzug von Bundesrecht:     

 

Verstoß gegen die Einhaltung und Prüfung des CO-
Grenzwertes von 30 ppm (parts per million) in 
Shisha-Bars  

§§ 5 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, 28 Abs. 1 Nr. 2 Gaststättenge-
setz (GastG), sofern es sich um Auflagen mit Bezug zu 
Kohlenmonoxid (CO)/zur CO-Grenzwert-Einhaltung/-Prü-
fung handelt 

x  

 

Unerlaubter Rückschnitt von Gehölzen während der 
Zeit vom 1. März bis 30. September (Vogelbrutzeit) 

§§ 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2, 69 Abs. 3 Nr. 13 BNatSchG x  

 

Verstoß gegen das Abbrennverbot pyrotechnischer 
Gegenstände in den gesetzlich definierten Berei-
chen oder Zeiten 

§ 23 i.V.m. § 46 der Ersten Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (1. SprengV) in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

Vollzug von Bayerischen Landrecht:     

 

Unnötiges Betreiben von Motoren Art. 6 Abs.1, 11 Abs. 3 Nrn. 1 und 2 BayImSchG x  

 

Verstoß gegen das Verbot, in einem Wald oder in ei-
ner Entfernung von weniger als 100m davon bren-
nende oder glimmende Sachen wegzuwerfen oder 
diese dort unvorsichtig zu handhaben durch das 
Abrennen von Feuerwerkskörpern 

Art. 17 Abs. 2 i.V.m. Art. 46 Abs. 2 Nr. 5 Bayerisches Wald-
gesetz (BayWaldG) 

x x 

Vollzug kommunaler Satzung und Ver-
ordnungen: 

    

 

Verstoß gegen das Fütterungsverbot von verwilder-
ten Tauben 

§§ 2, 4 Nr. 1 der Verordnung der Stadt Amberg über die 
Bekämpfung verwilderter Tauben (Tauben-Verordnung – 
TV vom 03.04.2017 in der jeweils gültigen Fassung) 

x x 
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Verstoß gegen die Anleinpflicht von Hunden §§ 1 Abs. 1, 4 der Verordnung der Stadt Amberg zum 
Schutz der Öffentlichkeit vor Gefahren durch Hunde (Hun-
dehaltungs-verordnung – HundeVO vom 06.11.2000 in der 
jeweils gültigen Fassung) 

x x 

 

Verstoß gegen die Anforderungen an die Abfall-
Überlassung an Container-Standorten 

§§ 12 Abs. 1, 20 Abs. 1 Nr. 5 Abfall-wirtschaftssatzung 
(AWS vom 22.12.1998 in der jeweils gültigen Fassung) 

x  

 

Verstoß gegen die Mehrwegpflicht bei Veranstaltun-
gen 

§§ 2 Abs. 2 Satz 2, 20 Abs. 1 Nr. 1 AWS vom 22.12.1998 in 
der jeweils gültigen Fassung 

x  

 

Lagern und Nächtigen (im Stadt- bzw. Gemeindege-
biet) 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§ 1, § 3 Abs. 7 lit. a) der Sondernutzungssatzung der Stadt 
Amberg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x X 

 Betteln in jeglicher Form (im Stadt- bzw. Gemeinde-
gebiet) 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 7 lit. b) der Sondernutzungssatzung der Stadt 
Amberg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Niederlassen zum Alkoholgenuss außerhalb erlaub-
ter Freischankflächen  

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 7 lit. c) der Sondernutzungssatzung der Stadt 
Amberg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Verteilen und Anbringen von Handzetteln oder Wer-
beproben an Fahrzeugen, Aufstellen von Werbeta-
feln, Werbefahrten, Werbeveranstaltungen, Bücher- 
und Zeitschriftenwerbung 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 7 lit. h) der Sondernutzungssatzung der Stadt 
Amberg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Musizieren, soweit dies bereits mehr als eine ½ 
Stunde an der gleichen Stelle erfolgte, oder im Ab-
stand von weniger als 100 m zu einer Kirche 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 11 der Sondernutzungssatzung der Stadt Am-
berg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Nichterfüllung der Auflagen aus dem Erlaubnisbe-
scheid zu den jeweiligen Flucht- und Rettungswe-
gen bei städtischen Großveranstaltungen (wie z.B. 
bei Altstadtfest, Hexennacht, Running Night, ver-
kaufsoffener Sonntag Weihnachtsmarkt usw.) 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 2 der Sondernutzungssatzung der Stadt Am-
berg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung, so-
fern es sich um Auflagen zu den jeweiligen Flucht- und Ret-
tungswegen bei städtischen Großveranstaltungen handelt 

x x 

 Unbefugtes Aufstellen von Transparenten, Pylonen 
und Fahnen in besonders ausgewiesenen Stadt- 
bzw. Gemeindegebieten 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 7 lit. g) der Sondernutzungssatzung der Stadt 
Amberg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x  

 Unbefugtes Aufstellen von mobilen Werbetafeln, 
Werbeständern und Plakattafeln aller Art („Stop-
per“), für Geschäfte sowohl in der Haupt-, als auch 
in der Nebenlage in besonders ausgewiesenen 
Stadt- bzw. Gemeindegebieten 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 3 Abs. 8 der Sondernutzungssatzung der Stadt Am-
berg vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x  
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 Nichtbeachtung der Reinigungspflicht für die Frei-
sitzflächen mit Eintritt der Sperrzeit 

Art. 18 Abs. 1 Satz 1, 18 b Abs.1, 66 Nr. 2 BayStrWG i.V.m. 
§§ 1, 2 a der Sondernutzungssatzung der Stadt Amberg 
vom 22.05.2017 in der jeweils gültigen Fassung, sowie Zif-
fer 2 lit. c) des Gestaltungsleitfadens Amberg-Altstadt vom 
24.04.2017 in der jeweils gültigen Fassung 

x  

 Beschädigen oder Verunreinigen der Grünanlagen, 
ihrer Bestandteile und ihrer Einrichtungen, z.B. 
durch Wegwerfen oder Liegenlassen von Gegen-
ständen  
 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 6, 14 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Grillen außerhalb der dafür vorgesehenen und be-
schilderten offiziellen Grillplätze 
 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 7, 14 Abs. 1 Nr. 7  der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Genuss von alkoholischen Getränken außerhalb der 
zugelassenen Freischankflächen oder Grillplätzen 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 8, 14 Abs. 1 Nr. 8  der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Jagen oder Fangen von Tieren, Ausnehmen oder Zer-
stören von Vogelnestern und Nistkästen, Beschädi-
gung von Futterhäusern, Füttern von Fischen und 
Wasservögeln 
 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 9, 14 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Betteln in jeglicher Form  
 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 10, § 14 Abs. 1 Nr. 10 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Verrichtung der Notdurft außerhalb der eingerichte-
ten Toilettenanlagen 
 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 11, 14 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Plakatieren außerhalb der hierfür von der Stadt Am-
berg bestimmten Plakatsäulen und das Aufstellen 
von Plakatanschlagtafeln  
 

§§ 4 Abs. 3 Nr. 14, 14 Abs. 1 Nr. 32 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Aufstellen von Zelten und Wohnwagen sowie das 
Nächtigen (ohne Sondernutzungserlaubnis) 

§§ 4 Abs. 4 Nr. 6, 14 Abs. 1 Nr. 29 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x X 



Verbandssatzung © Zweckverband ZV KVS Oberpfalz 

 Errichten und Betrieb von Feuerstellen (ohne Son-
dernutzungserlaubnis) 
 

§§ 4 Abs. 4 Nr. 7, 14 Abs. 1 Nr. 30 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Verteilen, Anschlagen oder sonstige Befestigen von 
Plakaten, Flugblättern, Zeitungen, Aufklebern sowie 
sonstigen Druckschriften, Benutzung von Bildwer-
fern (Projektoren) zum Zwecke der Werbung (ohne 
Sondernutzungserlaubnis) 

§§ 4 Abs. 4 Nr. 9, 14 Abs. 1 Nr. 32 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Musikdarbietungen jeglicher Art (ohne Sondernut-
zungserlaubnis) 
 

§§ 4 Abs. 4 Nr. 10, 14 Abs. 1 Nr. 33 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Nichterfüllung oder nicht rechtzeitiges Erfüllen der 
im Erlaubnisbescheid für eine Sondernutzung erteil-
ten Auflagen und Bedingungen (ohne Sondernut-
zungserlaubnis) 
 

§§ 6 Abs. 3 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung der öf-
fentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg (Grünanlagen-
satzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 22.04.2017; in 
der jeweils gültigen Fassung 

x  

 Gefährdung, Schädigung oder Belästigung anderer 
Anlagenbesucher durch Hunde oder Verunreinigung 
der Grünanlagen 

§§ 5 Abs. 1, § 14 Abs. 1 Nr. 14 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Mitführen von nicht angeleinten Hunden jeder Art 
und Größe außerhalb der offiziellen Hundeauslauf-
wiesen 
 

§§ 5 Abs. 4, 14 Abs. 1 Nr.16 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Mitführen von Hunden im Bereich von Kinderspielan-
lagen 

§§ 5 Abs. 2, 14 Abs. 1 Nr. 15 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Betreten lassen von Hunden im Bereich von Wasser-
anlagen, Brunnenanlagen, Liegewiesen, Zierpflanz-
beeten und besonders gekennzeichneten Biotopen  
 

§§ 5 Abs. 3, 14 Abs. 1 Nr. 15 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Verunreinigung der Grünanlagen einschließlich aller 
Bestandteile z.B. durch Hundekot 
 

§§ 5 Abs. 5, 14 Abs. 1 Nr. 17 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Grünanlagen der Stadt Amberg 
(Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, aktuelle Fassung: 
22.04.2017; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 
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 Nichtbeseitigen oder Nichtentsorgen der Exkre-
mente von mitgeführten Tieren 
 

§§ 5 Abs. 5 Satz 2, 13 Abs. 1 Satz 2, 14 Abs.1 Nr. 17 der 
Satzung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen 
der Stadt Amberg (Grünanlagensatzung) vom 14.07.2004, 
aktuelle Fassung: 22.04.2017; in der jeweils gültigen Fas-
sung 

x x 

 Benutzung der Kinderspielanlagen außerhalb der zu-
gelassenen Öffnungszeiten oder Benutzung von ge-
sperrten Kinderspielanlagen 
Öffnungszeiten sind: täglich ab 9.00 Uhr bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit. 
In unmittelbarer Nähe von Wohngebäuden ist die Benut-
zung während der Mittagsruhe (12.00 bis 14.00 Uhr) 
nicht gestattet. 

§§ 2 Satz 1 und 2, 8 Abs.1 Nr. 1 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Am-
berg (Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fas-
sung 20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x X 

 Missachtung der Nutzungseinschränkungen von 
Kinderspielanlagen 
Kleinkinderspielplätze: Kinder bis zum vollendeten 6. Le-
bensjahr  
Kinderspielplätze: Kinder bis zum vollendeten 14. Le-
bensjahr 
Spielwiesen: Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 
Bolzplätze: Kinder und Jugendliche 

§§ 3 Abs. 1, 4, 8 Abs.1 Nr. 1 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Missachtung der Aufsichtspflicht bei Kindern bis 
zum vollendeten 6. Lebensjahr 

§§ 3 Abs. 1 und 2, 8 Abs.1 Nr. 1 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Am-
berg (Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fas-
sung 20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Missachtung der Nutzungseinschränkungen von 
Spielgeräten  
 

§§ 3 Abs. 1, 4, 8 Abs.1 Nr. 1 der Satzung über die Benut-
zung der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x X 

 Beschädigung von Geräten, Bepflanzungen und Um-
zäunungen im Bereich von Kinderspielanlagen 
 

§§ 5 Abs. 2 a, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x  

 Verunreinigung von Kinderspielanlagen 
 

§§ 5 Abs. 2 b, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Wegwerfen von Abfällen außerhalb der dafür vorge-
sehenen Behältnisse  
 

§§ 5 Abs. 2 c, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x  

 Zelten, Nächtigen und offenes Feuer machen im Be-
reich von Kinderspielanlagen  
 

§§ 5 Abs. 2 g, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 
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 Fußball spielen auf Kleinkinder- und Kinderspielplät-
zen 

§§ 5 Abs. 2 h, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Mitbringen und Konsumieren von alkoholischen Ge-
tränken im Bereich von Kinderspielanlagen 

§§ 5 Abs. 2 i, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 Rauchen im Bereich von Kinderspielanlagen  
 

§§ 5 Abs. 2 j, 8 Abs.1 Nr. 2 der Satzung über die Benutzung 
der öffentlichen Kinderspielanlagen der Stadt Amberg 
(Spielanlagensatzung) vom 30.11.1999, aktuelle Fassung 
20.05.2011; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Kreisangehörige Gemeinde     

Gemeinde Steinberg am See     

Vollzug kommunaler Satzungen     

 

Lagern und Übernachten auf Parkplätzen § 3 Abs. 2 Buchst. a Satzung über die Benutzung der 
Parkplätze am Steinberger See; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 5 Nr. 2 Satzung über die Benutzung der Park-
plätze am Steinberger See; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Errichtung von Feuerstellen auf Parkplätzen § 3 Abs. 2 Buchst. b Satzung über die Benutzung der 
Parkplätze am Steinberger See; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 5 Nr. 3 Satzung über die Benutzung der Park-
plätze am Steinberger See; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Allgemeines Verhalten an den Liegewiesen:  
Gefährdnung und Schädigung anderer; 
Mißbrauch von Alkohol und Drogen 

§ 2 Abs. 1 - 3 der Seeordnung; in der jeweils gültigen Fas-
sung 

x  

 

Gefährdung und Belästigung anderer durch Aus-
übung von Sport und Spiel 

§ 2 Abs. 4 Nr. 1 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 1 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Unberechtigtes Befahren und Beparken außerhalb 
der Verkehrsflächen und Parkplätze 

§ 2 Abs. 4 Nr. 2 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 2 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Reinigen von Fahrzeugen aller Art § 2 Abs. 4 Nr. 3 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 3 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Beschädigung und Verunreinigung von Gegenstän-
den 

§ 2 Abs. 4 Nr. 4 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 4 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 
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Grillen außerhalb ausgewiesener Plätze § 2 Abs. 4 Nr. 5 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 5 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Errichtung und Betrieb von Feuerstellen § 2 Abs. 4 Nr. 6 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 6 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Aufstellen von Zelten, Wohnmobilen und Wohnwa-
gen sowie das Nächtigen außerhalb der ausgewie-
senen Flächen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 7 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 7 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Verkauf von Waren aller Art einschließlich Speisen 
und Getränke 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Durchführung von Werbung aller Art § 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Verteilen, Vertreiben und Ankleben von Druck-
schriften 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Anbieten gewerblicher Leistungen § 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Filmen und Fotografieren zu gewerblichen Zwe-
cken 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Die Veranstaltung von Vergnügungen und Musik-
darbietungen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Betreiben von Flugdrohnen (z.B. Quadrocop-
tern) und Modellflugzeugen sowie Modellbooten 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Abhalten von Versammlungen § 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Befahren von Liegewiesen mit Fahrzeugen aller 
Art 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO 
i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 8 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Mitführen von Tieren auf den öffentlichen Lie-
gewiesen 

§ 4 Satz 1 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V. 
mit § 7 Abs.1 Nr. 10 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Das Nichtanleinen von Hunden im gesamten Gel-
tungsbereich der Satzung 

§ 4 Satz 2 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V. 
mit § 7 Abs.1 Nr. 10 Seeordnung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 
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Zuwiderhandeln entgegen Anordnungen hierzu be-
rechtigter Personen (z.B. Sperrung von Anlagen um 
den See) 

§ 3 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V. mit § 7 
Abs.1 Nr. 9 Seeordnung; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Das Nichtwiederherstellens eines ordnungsgemä-
ßen Zustandes bei Beschädigungen und Verunreini-
gungen aller Anlagen 

§ 5 Abs. 1 Satz 1 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 
GO i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 11 Seeordnung; in der jeweils 
gültigen Fassung 

x x 

 

Das Nichtbeseitigen von Exkremente mitgeführter 
Tiere 

§ 5 Abs. 1 Satz 2 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 
GO i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 11 Seeordnung; in der jeweils 
gültigen Fassung 

x x 

 

Nichtbeachtung eines ausgesprochenen Platzver-
weises oder befristeten Betretungsverbotes 

§ 6 Abs. 1 und 2 der Seeordnung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 
GO i.V. mit § 7 Abs.1 Nr. 12 Seeordnung; in der jeweils 
gültigen Fassung 

x x 

 

 

Kreisangehörige Gemeinde     

Gemeinde Wackersdorf     

Vollzug kommunaler Satzungen     

 

Verunreinigungen von Grünanlagen und Spielplät-
zen 

§ 3 Abs. 1 Satz 1 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsat-
zung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 1 Grünanla-
gen- und Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Gefährdung und Belästigung anderer Benutzer § 3 Abs. 1 Satz 2 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsat-
zung; Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 2 Grünanla-
gen- und Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen 
Fassung 

x x 

 

Befahren oder Abstellen von Fahrzeugen aller Art § 3 Abs. 2 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsatzung; Art. 
24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 3 Grünanlagen- und 
Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Nichtberechtigter Kinderspielplatzaufenthalt § 4 Abs. 1 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsatzung; Art. 
24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 4 Grünanlagen- und 
Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Nichtabhalten von Tieren in Kinderspielplätzen § 4 Abs. 2 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsatzung; Art. 
24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 5 Grünanlagen- und 
Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Genuss von alkoholischen Getränken in Grünanla-
gen und Kinderspielplätzen 

§ 5 Abs. 1 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsatzung; Art. 
24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 6 Grünanlagen- und 
Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Zelten und Nächtigen in Grünanlagen und Kinder-
spielplätzen ohne Erlaubnis 

§ 5 Abs. 2 Grünanlagen- und Kinderspielplatzsatzung; Art. 
24 Abs. 2 Satz 2 GO i.V.mit § 6 Nr. 7 Grünanlagen- und 
Kinderspielplatzsatzung; in der jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot von Sport und Spiel au-
ßerhalb der dafür vorgesehen Flächen auszuüben, 
wenn andere dadurch belästigt oder gefährdet wer-
den können 

§ 2 Abs. 4 Nr. 1 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See – Seeordnung Murner See – der Gemeinde 
Wackersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fas-
sung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot unberechtigt mit Kraft-
fahrzeugen aller Art außerhalb der ausgewiesenen 
Park- und Verkehrsflächen zu fahren und zu parken  

§ 2 Abs. 4 Nr. 2 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Reinigung von Fahr-
zeugen aller Art  

§ 2 Abs. 4 Nr. 3 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Beschädigung von 
Einrichtungen, ihrer Bestandteile sowie das Verun-
reinigen durch Wegwerfen oder Liegenlassen von 
Gegenständen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 4 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Grillens außerhalb 
der hierzu ausgewiesenen Plätze und Bereiche 

§ 2 Abs. 4 Nr. 5 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Errichtung und des 
Betriebes von offenen Feuerstellen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 6 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Aufstellens von Zel-
ten, Wohnmobilen und Wohnwägen sowie das 
Nächtigen im Freien außerhalb der hierfür ausge-
wiesenen Flächen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 7 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 7 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Verkaufs von Waren 
aller Art einschließlich der Abgabe von Speisen und 
Getränken, Durchführung von Werbung aller Art, 
des Verteilens, Vertreibens oder Anklebens von 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 8 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 

x x 
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Druckschriften, des Anbietens gewerblicher Leis-
tungen, des Filmens und Fotografierens zu gewerb-
lichen Zwecken, des Veranstaltens von Vergnügun-
gen und Musikdarbietungen, des Betreibens von 
Flugdrohnen, Modellflugzeugen und Modellbooten 
sowie des Befahrens von Grünflächen und Stegen 
mit Fahrzeugen jeglicher Art 

Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

 

Verstoß gegen das Verbot bei Überfüllung oder 
Sperrung bestimmter Bereich Anordnungen hierzu 
berechtigter Personen zuwider zu handeln 

§ 3 Abs. 1, 2, 3 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen die Anleinpflicht von Hunden im Gel-
tungsbereich der Satzung sowie gegen das Verbot 
des Mitführens von Tieren in gekennzeichneten Flä-
chen der Seekarte oder an der betreffenden Örtlich-
keit 

§ 4 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 10 der Satzung zur Ordnung der 
Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbereiche, des Er-
lebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Oberpfälzer Mär-
chengartens und der sonstigen Freiflächen am Murner 
See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wackers-
dorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen die umgehende und ordnungsge-
mäße Beseitigungspflicht von Tierexkrementen  

§ 5 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot einem ausgesprochenen 
Platzverweis oder befristeten Betretungsverbot 
nicht nachzukommen.  

§ 6 Abs. 1 und 2 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 12 der Satzung zur 
Ordnung der Benutzung des Seenrundwegs, der Uferbe-
reiche, des Erlebnisparks Wasser-Fisch-Natur, des Ober-
pfälzer Märchengartens und der sonstigen Freiflächen am 
Murner See (Seeordnung Murner See) der Gemeinde Wa-
ckersdorf vom 20.05.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Regierungsbezirk 
Niederbayern 

    

Kreisangehörige Gemeinden:     

Markt Bad Abbach     

Vollzug kommunaler Satzungen und 
Verordnungen 

    

 

Verstoß gegen die Reinigungs- und Sicherungsver-
ordnung - Verunreinigung einer öffentlichen Straße 
 

§ 3 Abs. 1, 2 i.V.m. § 13 Nr. 1 der Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Si-
cherung der Gehbahnen im Winter (Reinigungs- und Siche-
rungsverordnung Markt Bad Abbach) vom 01.02.2020 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 
Verstoß gegen die Benutzungssperre der Grün- und 
Verkehrsanlagen 

§§ 2, 3, 5 i.V.m. § 19 Abs 1 Nr. 1 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 

x x 
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 Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze des 
Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensatzung-
vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

 

Verstoß gegen allgemeine Verhaltensregeln 
 

§§ 2, 3, 6 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x X 

 

 
Verstoß gegen Nutzungsverbote 
 

§ 7 Abs. 1, Nr. 1-26 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen 
und Plätze des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrs-
anlagensatzung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen 
Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Gefährdung, Schädi-
gung, Belästigung anderer Benutzer oder Verunrei-
nigung durch mitgeführte Hunde 
 

§ 8 Abs. 1 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x X 

 

Verstoß gegen das Verbot der Mitführung von Hun-
den auf Kinderspielplätzen, abgegrenzten Bolzplät-
zen, Brunnenanlagen und Skateranlagen 
 

§ 8 Abs. 2 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Niederlassen oder Lagern zum 
Konsum von Alkohol oder anderer berauschender 
Mittel, mit der Folge, dass andere Benutzer oder die 
Allgemeinheit belästigt, gefährdet oder die öffentli-
che Ordnung beeinträchtigt wird. 
 

§ 9 Abs. 1 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des aggressiven Bettelns 
 

§ 10 Abs. 1 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 7 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x X 

 

Verstoß als Inhaber einer Erlaubnis/Ausnahmege-
nehmigung gegen die damit verbundenen Nebenbe-
stimmungen, soweit diese nicht erfüllt werden oder 
die Erlaubnis/Ausnahmegenehmigung nicht mitge-
führt wird 
 

§§ 11, 14 Abs. 3 i.V.m. § 19 Abs. 1 Nr. 8 der Satzung über 
die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspiel-
anlagen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und 
Plätze des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanla-
gensatzung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fas-
sung 
 

x x 

 

Verstoß gegen die unverzügliche Beseitigungs-
pflicht eines ordnungswidrigen Zustands, der insbe-
sondere durch Beschädigungen, Verunreinigungen, 
auf sonstigen Art und Weise oder durch Zuwider-
handlungen gegen Vorschriften der Satzung verur-
sacht wurde 
 

§ 15 Abs. 1 i.V.m § 19 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 
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Verstoß gegen die Pflicht der unverzüglichen Folge-
leistung von Anordnungen der zuständigen Dienst-
stellen und der von ihr beauftragten Personen für 
den Vollzug dieser Satzung 
 

§ 16 Abs. 2 i.V.m § 19 Abs. 2 Nr. 10 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen die Pflicht dem ausgesprochenen 
Platzverweis nachzukommen 
 

§ 18 Abs. 1 i.V.m § 19 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen ein Aufenthalts- bzw. Betretungsver-
bot 
 

§ 18 Abs. 2 i.V.m § 19 Abs. 1 Nr. 12 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Verkehrsanlagen und öffentlichen Straßen und Plätze 
des Marktes Bad Abbach (Grün- und Verkehrsanlagensat-
zung) vom 11.10.2010 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 
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Regierungsbezirk 
Mittelfranken 

    

Zweckverband Brombachsee für seine 
angeschlossenen Gemeinden 

    

Vollzug kommunaler Satzungen und 
Verordnungen 

    

 

Verstoß gegen das Verbot von Sport und Spiel au-
ßerhalb der dafür vorgesehen Flächen mit der mög-
lichen Gefährdung oder Belästigung anderer 

§ 2 Abs. 4 Nr. 1 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Strandanlagen und Frei-
flächen außerhalb der zugelassenen Wege, ausge-
wiesenen Parkflächen und der Bootsstege mit Fahr-
zeugen aller Art zu Befahren und zu Beparken 

§ 2 Abs. 4 Nr. 2 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Reinigung von Fahr-
zeugen aller Art  

§ 2 Abs. 4 Nr. 3 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Beschädigung von 
Strandanlagen und Freiflächen, ihrer Bestandteile 
und Einrichtungen sowie die Verunreinigung durch 
Wegwerfen und Liegenlassen von Gegenständen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 4 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Grillens außerhalb 
der hierzu ausgewiesenen Plätze und Bereiche 

§ 2 Abs. 4 Nr. 5 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x X 

 

Verstoß gegen das Verbot der Errichtung und des 
Betriebes von offenen Feuerstellen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 6 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 6   der Satzung für 
die Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflä-
chen des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung 
vom 15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der 
Änderungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Nutzung und des Be-
triebes von Wasserpfeifen / Shishas 

§ 2 Abs. 4 Nr. 7 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 7   der Satzung für 
die Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflä-
chen des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung 
vom 15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der 
Änderungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Jagens oder Fan-
gens von Tieren sowie das Ausnehmen oder Zerstö-
ren von Vogelnestern und Nistkästen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 8 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 8   der Satzung für 
die Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflä-
chen des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung 
vom 15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der 
Änderungssatzung 

x X 
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Verstoß gegen das Verbot des Aufstellens von Zel-
ten, Wohnmobilen und Wohnwägen sowie das 
Nächtigen im Freien außerhalb der hierfür ausge-
wiesenen Flächen 

§ 2 Abs. 4 Nr. 9 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Verkaufs von Waren 
aller Art einschließlich der Abgabe von Speisen und 
Getränken, Durchführung von Werbung aller Art, 
des Verteilens, Vertreibens oder Anklebens von 
Druckschriften, des Anbietens gewerblicher Leis-
tungen, des Filmens und Fotografierens zu gewerb-
lichen Zwecken, des Veranstaltens von Vergnügun-
gen und des Abhaltens von Versammlungen sofern 
jeweils keine Sondererlaubnis der zuständigen Be-
hörde und des ZV Brombachsee vorliegt 

§ 2 Abs. 4 Nr. 10 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 10 der Satzung für 
die Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflä-
chen des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung 
vom 15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der 
Änderungssatzung 

x X 

 

Verstoß gegen das Verbot des Abhaltens oder der 
Teilnahme an Schulklassen-/Schulfeiern, insbeson-
dere von Abschlussfeiern 

§ 2 Abs. 4 Nr. 11 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung für 
die Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflä-
chen des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung 
vom 15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der 
Änderungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Mitführens von Hun-
den und sonstigen Tieren in den durch Hinweis-
schilder gekennzeichneten Strandanlagen und Frei-
flächen 

§ 4 Abs. 1 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 12   der Satzung für die 
Benutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen die Missachtung der Leinenpflicht 
von Hunden und sonstigen Tieren auf den Betriebs-
wegen und den nicht durch Hinweisschilder ge-
kennzeichneten Standanlagen und Freiflächen  

§ 4 Abs. 2 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 12 der Satzung für die Be-
nutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x X 

 

Verstoß gegen das Verbot der Verunreinigung der 
Strandanlagen und Freiflächen durch Tierexkre-
mente, ohne die sofortige unaufgeforderte Beseiti-
gung 

§ 5 Abs. 1 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 13 der Satzung für die Be-
nutzung der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen 
des  Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Betretungsverbot der Strandan-
lagen und Freiflächen aufgrund eines ausgespro-
chenen Platzverweises durch berechtigte Personen 

§ 6 i.V.m. § 7 Abs. 1 Nr. 14 der Satzung für die Benutzung 
der öffentlichen Strandanlagen und Freiflächen des  
Zweckverbandes Brombachsee in der Fassung vom 
15.12.2020 bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Ände-
rungssatzung 

x x 
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Verstoß gegen den Benutzungsausschluss auf 
Parkplatzanlagen mit Fahrzeugen und Anhängern, 
die für den öffentlichen Straßenverkehr nicht zuge-
lassen sind 

§ 2 Abs. 2 Buchst. a  i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung 
über die Benutzung der Parkplatzanlagen des Zweckver-
bandes Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 
bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Änderungssat-
zung 

x x 

 

Verstoß gegen den Benutzungsausschluss auf 
Parkplatzanlagen mit Fahrzeugen und Anhängern, 
die mit feuergefährlichen oder explosiven Stoffen, 
ätzenden Chemikalien oder sonstigen umweltschäd-
lichen Stoffen beladen sind 

§ 2  Abs. 2 Buchst. b  i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung 
über die Benutzung der Parkplatzanlagen des Zweckver-
bandes Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 
bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Änderungssat-
zung 

x x 

 

Verstoß gegen den Benutzungsausschluss auf 
Parkplatzanlagen mit Fahrzeugen und Anhängern,  
die aufgrund ihrer Ausmaße die markierten Abstell-
flächen überragen und dadurch den zu- und abflie-
ßenden Verkehr behindern können 

§ 2 Abs. 2 Buchst. c  i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung 
über die Benutzung der Parkplatzanlagen des Zweckver-
bandes Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 
bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Änderungssat-
zung 

x x 

 

Verstoß gegen das Übernachtungsverbot auf den 
Parkplatzanlagen 

§ 2 Abs. 4  i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der Parkplatzanlagen des Zweckverbandes 
Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 bzw. in der 
jeweils gültigen Fassung der Änderungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Nutzung der Park-
platzanlagen zu anderen Zwecken, die nicht dem 
Parken dienen ohne die erforderliche Sondererlaub-
nis des ZV Brombachsee 

§ 2 Abs. 5  i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung über die 
Benutzung der Parkplatzanlagen des Zweckverbandes 
Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 bzw. in der 
jeweils gültigen Fassung der Änderungssatzung 

x X 

 

Verstoß gegen das Verbot des nicht platzsparenden 
Abstellens von Fahrzeugen und Anhängern, des 
Parkens entgegen der vorgegebenen Richtung bzw. 
außerhalb des markierten Bereiches , des Bepar-
kens von Wegen und Landliegeplätzen, des Querbe-
parkens von Parkflächen sowie des Einparkens 
bzw. die Behinderung von Fahrzeugen 

§ 2 Abs. 7  i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung über die 
Benutzung der Parkplatzanlagen des Zweckverbandes 
Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 bzw. in der 
jeweils gültigen Fassung der Änderungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Aufstellens, Abstel-
lens und Errichtens von Tischen und Bänken, Zel-
ten, Vorzelten, Sonnensegeln oder sonstiger Vor-
bauten auf den Parkplatzanlagen 

§ 2 Abs. 8 i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung über die Be-
nutzung der Parkplatzanlagen des Zweckverbandes Brom-
bachsee in der Fassung vom 15.12.2020 bzw. in der je-
weils gültigen Fassung der Änderungssatzung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Grillens, offenen 
Feuers und der Errichtung und des Betriebes von 
Wasserpfeifen / Shishas im Bereich der Parkplatz-
anlagen 

§ 2 Abs. 8 i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 6 der Satzung über die Be-
nutzung der Parkplatzanlagen des Zweckverbandes Brom-
bachsee in der Fassung vom 15.12.2020 bzw. in der je-
weils gültigen Fassung der Änderungssatzung 

x X 

 

Verstoß gegen das Verbot der Beschädigung und 
Verunreinigung der Parkplatzanlagen und ihrer Be-
standteile einschließlich der Verunreinigung durch 
Wegwerfen und Liegenlassen von Gegenständen 

§ 2 Abs. 9 i.V.m. § 5 Abs. 1 Nr. 7 der Satzung über die Be-
nutzung der Parkplatzanlagen des Zweckverbandes Brom-
bachsee in der Fassung vom 15.12.2020 bzw. in der je-
weils gültigen Fassung der Änderungssatzung 

x x 
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Verstoß gegen die Parkscheinpflicht § 2 Abs. 1, § 3 Abs. 1 – 3, § 4 Abs 1 – 3, § 6 Abs. 1 und 2 
der Satzung über die Erhebung von Parkgebühren für die 
Benutzung der Parkplätze des Zweckverbands Brombach-
see am Brombachsee in der Fassung vom 15.12.2020 
bzw. in der jeweils gültigen Fassung der Änderungssat-
zung 

x x 

 

Regierungsbezirk 
Niederbayern 

    

Kreisangehörige Gemeinden:     

Markt Langquaid     

Vollzug kommunaler Satzungen     

 

Verstoß gegen das Verbot Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, das Schulgelände so-
wie sonstige Anlagen und Bereiche, einzelne Teile 
oder Einrichtungen davon, während einer Benut-
zungssperre zu benutzen. 

§§ 5, 2, 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot als Benutzer der Grünan-
lagen, Kinderspielanlagen, sonstige Anlagen und 
Bereiche andere Nutzer durch sein Verhalten zu ge-
fährden, schädigen, oder mehr als nach den Um-
ständen vermeidbar zu behindern oder zu belästi-
gen 

§ 6 Abs. 1, §§ 2, 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und 
Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche 
Straßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 
01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot als Benutzer der in der 
Satzung aufgeführten Anlagen, ihrer Bestandteile 
und Einrichtungen diese zu beschädigen oder zu 
verunreinigen.  

§ 6 Abs. 2, §§ 2, 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und 
Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche 
Straßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 
01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Kinderspielplätze und de-
ren Einrichtungen als Person über 14 Jahre zu be-
nutzten. Dies gilt nicht, wenn durch den Markt Lang-
quaid mittels Beschilderung eine andere Alters-
grenze bestimmt wird.  

§ 6 Abs. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Kinderspielplätze, 
Spieleinrichtungen, Spielwiesen, Bolzplätze sowie 
den Bikepark außerhalb der Zeit von 08:00 – 21:00 
Uhr zu benutzen. Dies gilt nicht, wenn durch den 
Markt Langquaid mittels Beschilderung eine andere 
Nutzungszeit festgelegt ist.  

§ 6 Abs. 4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot sich in umfriedeten und 
abschließbaren Grünanlagen außerhalb der Öff-
nungszeiten aufzuhalten. Die Öffnungszeiten wer-
den durch den Markt Langquaid festgelegt und 
durch Beschilderung bekannt gegeben.  

§ 6 Abs. 5 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Pflanzbeete und beson-
ders gekennzeichnete Flächen zu betreten 

§ 7 Abs. Nr. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über 
die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspiel-
anlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Nah-
erholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Stra-
ßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in 
der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Pflanzen oder Pflanzen-
bestandteile abzumähen oder zu entfernen oder 
Sand, Erde oder Steine ohne Genehmigung durch 
den Grundstückseigentümer oder sonstigen Verfü-
gungsberechtigten zu entfernen.  

§ 7 Nr. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Wiesen ohne die Geneh-
migung durch den Grundstückseigentümer oder 
Verfügungsberechtigten abweiden zu lassen 

§ 7 Nr. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot auf nicht dafür vorgese-
henen Flächen andere durch die Ausübung von 
Sport und Spiel zu gefährden oder zu belästigen.  
 
  

§ 7 Nr. 4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Sitzmöbel, Tische, Zier-
gegenstände, Kunst- und Kulturgegenstände zu ver-
ändern oder an andere Orte zu verbringen 

§ 7 Nr. 5 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Beschädigung der 
Anlagen, ihrer Bestandteile und Einrichtungsgegen-
stände sowie deren Verunreinigung, z.B. durch 
Wegwerfen oder Liegenlassen von Gegenständen 

§ 7 Nr. 6 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Grillens; ausgenom-
men auf vom Markt Langquaid durch Beschilderung 
freigegebenen Flächen 

§ 7 Nr. 7 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot des Jagens oder Fan-
gens von Tieren, Ausnehmen oder Zerstören von 
Vogelnestern und Nistkästen, Beschädigung von 
Futterhäusern von Singvögeln 

§ 7 Nr. 8 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen, Parkplätzen und -flächen, in öffentli-
chen Grünanlagen, Parkanlagen, öffentlichen Kin-
derspieleinrichtungen, Sportanlagen und dem öf-
fentlichen Schulgelände die Notdurft zu verrichten  

§ 7 Nr. 9 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der je-
weils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Benutzungsverbot von Radio 
oder Tonwiedergabegeräten, soweit dadurch andere 
Anlagenbenutzer oder Anwohner belästigt werden 
könnten; eine Belästigung liegt insbesondere vor, 
wenn die Lautstärke über ein normales Maß hinaus 
geht 

§ 7 Nr. 10 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Gebäude, Denkmäler und 
sonstige Bestandteile und Einrichtungen zu bestei-
gen 

§ 7 Nr. 11 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Zelte außerhalb von aus-
gewiesenen Zeltplätzen und Wohnwägen und 
Wohnmobile außerhalb von ausgewiesenen Plätzen 
für Wohnwägen/Wohnmobilen aufzustellen 

§ 7 Nr. 12 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen Nächtigungsverbot § 7 Nr. 13 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Waren aller Art, ein-
schließlich Speisen und Getränke zu verkaufen, des 
Anbietens gewerblicher Leistungen, des Filmens 
und Fotografierens zu gewerblichen Zwecken, ohne 
Genehmigung des Grundstückseigentümers oder 
sonstigen Verfügungsberechtigten und ohne be-
hördlicher gewerberechtlicher Zulassung nach den 
jeweils geltenden Vorschriften. Ausgenommen da-
von sind gewerbliche Aufnahmen aus dem privaten 
Lebensbereich wie z.B. anlässlich von Hochzeiten 

§ 7 Nr. 14 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot Feuerstellen zu errichten 
und zu betreiben 

§ 7 Nr. 15 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Flugblätter, Zeitungen 
sowie sonstige Druckschriften zu verteilen oder an-
zuschlagen 

§ 7 Nr. 16 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in den öffentlichen Grün-
anlagen und Kinderspieleinrichtungen Kraftfahr-
zeuge, Kfz.-Anhänger, motorisierte und nichtmotori-
sierte Zweiräder zur verbringen, bewegen und abzu-
stellen sowie das Reiten darin; ausgenommen hier-
von sind Anlagenwege und -flächen, welche durch 
Beschilderung für den entsprechenden Verkehr frei-
gegeben sind und das Radfahren von Kindern bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr 

§ 7 Nr. 17 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Anlagen anders zu nut-
zen, als es für diese im Rahmen ihrer Zweckbestim-
mung vorgesehen ist 

§ 7 Nr. 18 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Sitzmöbel, Tische, Denk-
mäler, Kunst- und Kulturgegenstände sowie alle an-
deren Einrichtungsgegenstände (mit Ausnahme der 
für diese Zweckbestimmung vorgesehene Einrich-
tungsgegenstände von Skateranlagen) für das 
Skateboard-, Inline- sowie Zweiradfahren entgegen 
ihrer Zweckbestimmung zu nutzen, z.B. für Spring-
übungen, etc.  

§ 7 Nr. 19 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Kinderspielplätze, 
Spieleinrichtungen, Spielwiesen, Bolzplätze und 
Sportanlagen außerhalb der in § 6 Abs. 4 festgeleg-
ten Zeiten zu nutzen 

§ 7 Nr. 20 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Aufenthalts auf 
Spielplätzen von Personen über 14 Jahre; ausge-
nommen sind Eltern, sonstige Erziehungsberech-
tigte oder Aufsichtspersonen, die ihre Kin-
der/Schutzbefohlenen auf die Kinderspielplätze be-
gleiten oder beaufsichtigen 

§ 7 Nr. 21 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot des Rauchens von Ziga-
retten, E-Zigaretten, Shishas und E-Shishas auf Kin-
derspiel- und Sportanlagen sowie dem öffentlichen 
Schulgelände 

§ 7 Nr. 22 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in den Anlagen Fahnen, 
Spruchbänder, Dekoration, Werbeträger, etc. anzu-
bringen 

§ 7 Nr. 23 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Anlagenteile, Bestand-
teile, Einrichtungsgegenstände usw. zu beschrifte, 
besprühen oder zu bemalen 

§ 7 Nr. 24 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Rennen jeglicher Art mit 
Kraftfahrzeugen durchzuführen – ausgenommen 
sind offizielle Sportveranstaltungen, für die eine 
straßenverkehrsrechtliche Erlaubnis erteilt wurde  

§ 7 Nr. 25 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot freilaufende Tiere, Vögel, 
Fische und in Tiergehegen gehaltene Tiere zu füt-
tern 

§ 7 Nr. 26 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot im Naherholungsgebiet 
„Marktweiher“ sowie im Regenrückhaltebecken zu 
baden 

§ 7 Nr. 27 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in Grün- und Parkanla-
gen, öffentlichen Verkehrseinrichtungen, öffentli-
chen Kinderspielanlagen, öffentlichen Sportanla-
gen, dem Schulgelände, auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen Hunde mitzuführen, wenn durch deren 
Verhalten andere Benutzer belästigt, gefährdet oder 
geschädigt werden oder die Anlage verunreinigt 
wird 

§ 8 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 



Verbandssatzung © Zweckverband ZV KVS Oberpfalz 

 

Verstoß gegen das Verbot Hunde auf Kinderspiel-
plätzen, Sportanlagen, dem Schulgelände und abge-
grenzten Bolzplätzen unangeleint mitzuführen. Die 
Leinenlänge darf drei Meter nicht überschreiten und 
muss reißfest sein. Es ist ein schlupfsicheres Hals-
band zu verwenden. Die den Hund führende Person 
muss fähig sein, das Tier jederzeit kontrollieren zu 
können.  

§ 8 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Hunde innerhalb des 
Marktplatzes Langquaid unangeleint mitzuführen. 

§ 8 Abs. 3 i.V.m. § 8 Abs. 2 S. 2 und S. 3 sowie § 20 Abs. 
1 Nr. 4 der Satzung über die Benutzung der öffentlichen 
Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulge-
lände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Verkehrsanla-
gen und öffentliche Straßen und Plätze des Marktes Lang-
quaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot durch Hunde verursachte 
Verunreinigungen, umgehend zu entfernen und ord-
nungsgemäß zu entsorgen 

§ 8 Abs. 4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot im Bereich von Kinder-
spielplätzen, sonstigen Kinderspielanlagen, Sport-
anlagen und auf dem Schulgelände alkoholhaltige 
Getränke mitzuführen und zu konsumieren 

§ 9 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot im Bereich der sonstigen 
Anlagen alkoholhaltige Getränke zu konsumieren, 
wenn durch das Lagern, Niederlassen oder dauer-
hafte Verweilen zum Zwecke des Alkoholgenusses 
andere Bürger durch die Lautstärke der Konsumen-
ten oder deren Sozialverhalten gestört werden 
könnten. Zudem dürfen im Zusammenhang mit dem 
Alkoholkonsum keine Sitzgelegenheiten und der-
gleichen aufgestellt und die Anlagen nicht in räum-
lich ausufernder Weise benutzt werden. 

§ 9 Abs. 2 S. 2 und S. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 6 der Sat-
zung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- 
und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentli-
che Straßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 
01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot öffentliche Anlagen so-
wie den öffentlichen Verkehrsraum durch Liegenlas-
sen oder Wegwerfen von Müll jeglicher Art zu ver-
unreinigen oder dort befindliche Gegenstände zu 
beschädigen. Anfallender Müll ist entweder umge-
hend ordnungsgemäß zu entsorgen oder zur Wie-
dermitnahme zu sammeln.  

§ 9 Abs. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 7 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot in öffentlichen Anlagen 
und im öffentlichen Verkehrsraum  durch andere 
Rechtsvorschriften verbotene berauschende Mittel 
zu konsumieren 

§ 9 Abs. 5 der Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze des 
Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung 

x  

 

Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen, 
Plätzen, Parkplätzen und -flächen, Gehwegen usw. 
sowie Grün-, Erholungs- und Sportanlagen aggres-
siv bzw. aufdringlich zu betteln 

§ 10 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 8 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des organisierten (ge-
werblichen) Bettelns 

§ 10 Abs. 2 der Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze des 
Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung 

x  

 

Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften 
und Tafeln nur an zugelassenen Örtlichkeiten in be-
stimmter Größe und Anzahl anzubringen 

§ 11 Abs. 1,2,3,4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und 
Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche 
Straßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 
01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen die Gebot Plakate und Plakatständer 
für Wahlen-, Volks- und Bürgerbegehren sowie 
Volks- und Bürgerentscheiden nur bis zu zwei Mo-
nate vor dem jeweiligen Ereignis anzubringen/auf-
zustellen. 

§ 11 Abs. 6 i.V.m. § 11 Abs. 1,2,3,4 und     § 20 Abs. 1 Nr. 
9 der Satzung über die Benutzung der öffentlichen Grün-
anlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, 
Freizeit- und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und 
öffentliche Straßen und Plätze des Marktes Langquaid 
vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften 
und Tafeln nur nach vorheriger Erlaubnis des Mark-
tes Langquaid aufzustellen/anzuschlagen. 

§ 11 Abs. 7, 1 u. 6 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nrn. 9 u. 10 der Sat-
zung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- 
und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentli-
che Straßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 
01.10.2021 in der .jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften 
und Tafeln binnen einer Woche nach dem Ereignis 
zu entfernen. 

§ 11 Abs. 8 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen, 
Wegen, Geh- und Radwegen, Plätzen, Ortsdurch-
fahrten von Staats- und Kreisstraßen, Parkplätzen 
und -flächen sowie Grün- Erholungs- und Sportanla-
gen eine Sondernutzung ohne Erlaubnis des Mark-
tes Langquaid durchzuführen. 

§ 12 Abs. 1 der Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze des 
Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung 

x  

 

Verstoß gegen das Verbot Erweiterungen, Änderun-
gen oder Überlassungen von Sondernutzungen an 
Dritte ohne entsprechende Erlaubnis. 

§ 12 Abs. 2 der Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze des 
Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung 

x  

 

Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen, 
Wegen, Geh- und Radwegen, Plätzen, Ortsdurch-
fahrten von Staats- und Kreisstraßen, Parkplätzen 
und -flächen sowie Grün- Erholungs- und Sportanla-
gen und deren Bestandteilen und Einrichtungen 
über die jeweils genehmigte erlaubnispflichtige Be-
nutzungsart hinaus Nutzungen vorzunehmen. 

§ 12 Abs. 3 der Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze des 
Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung 

x  

 

Verstoß gegen das Verbot einer Benutzung von öf-
fentlichen Straßen, Wegen, Geh- und Radwegen, 
Plätzen, Ortsdurchfahrten von Staats- und Kreis-
straßen, Parkplätzen und -flächen sowie Grün- Er-
holungs- und Sportanlagen ohne Vorliegen der ent-
sprechenden Erlaubnis. 

§ 12 Abs. 5 der Satzung über die Benutzung der öffentli-
chen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze des 
Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der jeweils gültigen 
Fassung 

x  

 

Verstoß gegen die Auflagen und die zeitliche Befris-
tung in einer erteilten Erlaubnis oder Ausnahmege-
nehmigung  

§ 15 Abs. 3 und Abs. 7 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 10 der Sat-
zung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- 
und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentli-
che Straßen und Plätze des Marktes Langquaid vom 
01.10.2021 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Beschädigungen und Ver-
unreinigungen ohne Aufforderung unverzüglich auf 
seine Kosten zu beseitigen, welche durch Zuwider-
handlungen gegen Vorschriften dieser Satzung oder 
auf sonstige Art und Weise auf öffentlichen Straßen, 
Wegen, Geh- und Radwegen, Plätzen, Ortsdurch-
fahrten von Staats- und Kreisstraßen, Parkplätzen 
und –flächen sowie Grün- Erholungs- und Sportan-
lagen und deren Bestandteilen und Einrichtungen 
verursacht wurden 

§ 16 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen Vollzugsanordnungen der zuständi-
gen Dienststellen und der von der Gemeinde beauf-
tragten Personen 

§ 17 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 12 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Gebot einem Platzverweis nach-
zukommen. Dieser kann durch die Polizei, die Ge-
meinde und von zur Überwachung dieser Satzung 
beauftragten Behörden ausgesprochen werden  

§ 19 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 13 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen ein angeordnetes Aufenthalts- oder 
Betretungsverbot 

§ 19 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 14 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze des Marktes Langquaid vom 01.10.2021 in der 
jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Regierungsbezirk 
Niederbayern 

    

Kreisangehörige Gemeinden:     

Gemeinde Saal a.d.Donau     

Vollzug kommunaler Satzungen     

 

Verstoß gegen das Verbot Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, das Schulgelände so-
wie sonstige Anlagen und Bereiche, einzelne Teile 
oder Einrichtungen davon, während einer Benut-
zungssperre zu benutzen 
 

§§ 5, 2, 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot als Benutzer der Grünan-
lagen, Kinderspielanlagen, sonstige Anlagen und 
Bereiche andere Nutzer durch sein Verhalten zu ge-
fährden, schädigen, oder mehr als nach den Um-
ständen vermeidbar zu behindern oder zu belästi-
gen 
 

§ 6 Abs. 1, §§ 2, 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und 
Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche 
Straßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 
01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot als Benutzer der in der 
Satzung aufgeführten Anlagen, ihrer Bestandteile 
und Einrichtungen diese zu beschädigen oder zu 
verunreinigen 
 

§ 6 Abs. 2, §§ 2, 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und 
Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche 
Straßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 
01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Kinderspielplätze und de-
ren Einrichtungen als Person über 14 Jahre zu be-
nutzten. Dies gilt nicht, wenn durch die Gemeinde 
Saal a.d.Donau mittels Beschilderung eine andere 
Altersgrenze bestimmt wird 
 

§ 6 Abs. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Kinderspielplätze, 
Spieleinrichtungen, Spielwiesen, Bolzplätze sowie 
den Bikepark außerhalb der Zeit von 08:00 – 21:00 
Uhr zu benutzen. Dies gilt nicht, wenn durch die Ge-
meinde Saal a.d.Donau mittels Beschilderung eine 
andere Nutzungszeit festgelegt ist 
 

§ 6 Abs. 4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 2 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Pflanzbeete und beson-
ders gekennzeichnete Flächen zu betreten 
 

§ 7 Nr. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Pflanzen oder Pflanzen-
bestandteile abzumähen oder zu entfernen oder 
Sand, Erde oder Steine ohne Genehmigung durch 
den Grundstückseigentümer oder sonstigen Verfü-
gungsberechtigten zu entfernen 
 

§ 7 Nr. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot Wiesen ohne die Geneh-
migung durch den Grundstückseigentümer oder 
Verfügungsberechtigten abweiden zu lassen 
 

§ 7 Nr. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot auf nicht dafür vorgese-
henen Flächen andere durch die Ausübung von 
Sport und Spiel zu gefährden oder zu belästigen 
 

§ 7 Nr. 4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Sitzmöbel, Tische, Zier-
gegenstände, Kunst- und Kulturgegenstände zu ver-
ändern oder an andere Orte zu verbringen 
 

§ 7 Nr. 5 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 

 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot der Beschädigung der 
Anlagen, ihrer Bestandteile und Einrichtungsgegen-
stände sowie deren Verunreinigung, z.B. durch 
Wegwerfen oder Liegenlassen von Gegenständen 
 

§ 7 Nr. 6 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Grillens; ausgenom-
men auf von der Gemeinde Saal a.d.Donau durch 
Beschilderung freigegebenen Flächen 
 

§ 7 Nr. 7 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Jagens oder Fan-
gens von Tieren, Ausnehmen oder Zerstören von 
Vogelnestern und Nistkästen, Beschädigung von 
Futterhäusern von Singvögeln 
 

§ 7 Nr. 8 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen, Parkplätzen und –flächen, in öffentli-
chen Grünanlagen, Parkanlagen, öffentlichen Kin-
derspieleinrichtungen, Sportanlagen und dem öf-
fentlichen Schulgelände die Notdurft zu verrrichten 
 

§ 7 Nr. 9 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanlagen, 
Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherholungs-
gebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen und 
Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in 
der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Benutzungsverbot von Radio 
oder Tonwiedergabegeräten, soweit dadurch andere 
Anlagenbenutzer oder Anwohner belästigt werden 
könnten; eine Belästigung liegt insbesondere vor, 
wenn die Lautstärke über ein normales Maß hinaus 
geht 
 

§ 7 Nr. 10 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot Gebäude, 
Denkmäler und sonstige Bestandteile und Einrich-
tungen zu besteigen 
 
 

§ 7 Nr. 11 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der 
Satzung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- 
und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentli-
che Straßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau 
vom 01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Zelte außerhalb von aus-
gewiesenen Zeltplätzen und Wohnwägen und 
Wohnmobile außerhalb von ausgewiesenen Plätzen 
für Wohnwägen/Wohnmobilen aufzustellen 
 

§ 7 Nr. 12 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen Nächtigungsverbot 
 

§ 7 Nr. 13 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Waren aller Art, ein-
schließlich Speisen und Getränke zu verkaufen, des 
Anbietens gewerblicher Leistungen, des Filmens 
und Fotografierens zu gewerblichen Zwecken, ohne 
Genehmigung des Grundstückseigentümers oder 
sonstigen Verfügungsberechtigten und ohne be-
hördlicher gewerberechtlicher Zulassung nach den 
jeweils geltenden Vorschriften. Ausgenommen sind 
die genannten Tätigkeiten im Zusammenhang mit 
Vereinsaktivitäten der in der Gemeinde ansässigen 
Vereine auf dem Gelände der Sportanlage Linden-
straße 30 in Saal a.d.Donau, sowie gewerbliche Auf-
nahmen aus dem privaten Lebensbereich wie z. B. 
anlässlich von Hochzeiten; 

§ 7 Nr. 14 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Flugblätter, Zeitungen 
sowie sonstige Druckschriften zu verteilen oder an-
zuschlagen  
 

§7 Nr. 16 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung  
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Feuerstellen zu errichten 
und zu betreiben 
 

§ 7 Nr. 15 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in den öffentlichen Grün-
anlagen und Kinderspieleinrichtungen Kraftfahr-
zeuge, Kfz.-Anhänger, motorisierte und nichtmotori-

§ 7 Nr. 17 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 

x x 
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sierte Zweiräder zur verbringen, bewegen und abzu-
stellen sowie das Reiten darin; ausgenommen hier-
von sind Anlagenwege und –flächen, welche durch 
Beschilderung für den entsprechenden Verkehr frei-
gegeben sind und das Radfahren von Kindern bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr 
 

und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

 

Verstoß gegen das Verbot Anlagen anders zu nut-
zen, als es für diese im Rahmen ihrer Zweckbestim-
mung vorgesehen ist 
 

§ 7 Nr. 18 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Sitzmöbel, Tische, Denk-
mäler, Kunst- und Kulturgegenstände sowie alle an-
deren Einrichtungsgegenstände (mit Ausnahme der 
für diese Zweckbestimmung vorgesehene Einrich-
tungsgegenstände von Skateranlagen) für das 
Skateboard-, Inline- sowie Zweiradfahren entgegen 
ihrer Zweckbestimmung zu nutzen, z.B. für Spring-
übungen, etc 
 

§ 7 Nr. 19 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Kinderspielplätze, 
Spieleinrichtungen, Spielwiesen, Bolzplätze und 
Sportanlagen außerhalb der in § 6 Abs. 4 festgeleg-
ten Zeiten zu nutzen 
 

§ 7 Nr. 20 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Aufenthalts auf 
Spielplätzen von Personen über 14 Jahre; ausge-
nommen sind Eltern, sonstige Erziehungsberech-
tigte oder Aufsichtspersonen, die ihre Kin-
der/Schutzbefohlenen auf die Kinderspielplätze be-
gleiten oder beaufsichtigen 
 

§ 7 Nr. 21 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des Rauchens von Ziga-
retten, E-Zigaretten, Shishas und E-Shishas auf Kin-
derspiel- und Sportanlagen sowie dem öffentlichen 
Schulgelände 
 

§ 7 Nr. 22 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in den Anlagen Fahnen, 
Spruchbänder, Dekoration, Werbeträger, etc. anzu-
bringen 
 

§ 7 Nr. 23 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Anlagenteile, Bestand-
teile, Einrichtungsgegenstände usw. zu beschriften, 
besprühen oder zu bemalen 
 

§ 7 Nr. 24 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 
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Verstoß gegen das Verbot Rennen jeglicher Art mit 
Kraftfahrzeugen durchzuführen – ausgenommen 
sind offizielle Sportveranstaltungen, für die eine 
straßenverkehrsrechtliche Erlaubnis erteilt wurde 
 

§ 7 Nr. 25 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 3 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in Grün- und Parkanla-
gen, öffentlichen Verkehrseinrichtungen, öffentli-
chen Kinderspielanlagen, öffentlichen Sportanla-
gen, dem Schulgelände, auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen Hunde mitzuführen, wenn durch deren 
Verhalten andere Benutzer belästigt, gefährdet oder 
geschädigt werden oder die Anlage verunreinigt 
wird 
 

§ 8 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Hunde in Grünanlagen 
unangeleint mitzuführen. Die Leinenlänge darf 1,5 
Meter nicht überschreiten. 
 

§ 8 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Hunde auf Kinderspiel-
plätzen und abgegrenzten Bolzplätzen mitzuführen.  
 

§ 8 Abs. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot durch Hunde verursachte 
Verunreinigungen, umgehend zu entfernen und ord-
nungsgemäß zu entsorgen 
 

§ 8 Abs. 4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 4 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze der Ge-
meinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in der jeweils gül-
tigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot im Bereich von Kinder-
spielplätzen, sonstigen Kinderspielanlagen, Sport-
anlagen und auf dem Schulgelände alkoholhaltige 
Getränke mitzuführen und zu konsumieren (ausge-
nommen Vereinsaktivitäten Gelände Sportanlage  
Lindenstraße 30) 
 

§ 9 Abs. 1 u. 6 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 5 der Satzung über 
die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspiel-
anlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Nah-
erholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Stra-
ßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 
01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot im Bereich der sonstigen 
Anlagen alkoholhaltige Getränke zu konsumieren, 
wenn durch das Lagern, Niederlassen oder dauer-
hafte Verweilen zum Zwecke des Alkoholgenusses 
andere Bürger durch die Lautstärke der Konsumen-
ten oder deren Sozialverhalten gestört werden 
könnten. Zudem dürfen im Zusammenhang mit dem 

§ 9 Abs. 2 S. 2 und S. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 6 der Sat-
zung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- 
und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentli-
che Straßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau 
vom 01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 
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Alkoholkonsum keine Sitzgelegenheiten und der-
gleichen aufgestellt und die Anlagen nicht in räum-
lich ausufernder Weise benutzt werden. 
 

 

Verstoß gegen das Verbot öffentliche Anlagen so-
wie den öffentlichen Verkehrsraum durch Liegenlas-
sen oder Wegwerfen von Müll jeglicher Art zu ver-
unreinigen oder dort befindliche Gegenstände zu 
beschädigen. Anfallender Müll ist entweder umge-
hend ordnungsgemäß zu entsorgen oder zur Wie-
dermitnahme zu sammeln. 
 

§ 9 Abs. 3 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 7 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot in öffentlichen Anlagen 
und im öffentlichen Verkehrsraum durch andere 
Rechtsvorschriften verbotene berauschende Mittel 
zu konsumieren 
 
 

§ 9 Abs. 5 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 7 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, 
Schulgelände, Freizeit- und Naherholungsgebiete, Ver-
kehrsanlagen und öffentliche Straßen und Plätze der Ge-
meinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 in der jeweils gül-
tigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen, 
Plätzen, Parkplätzen und –flächen, Gehwegen usw. 
sowie Grün-, Erholungs- und Sportanlagen aggres-
siv bzw. aufdringlich zu betteln 
 

§ 10 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 8 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot des organisierten (ge-
werblichen) Bettelns 
 

§ 10 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 8 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften 
und Tafeln nur an zugelassenen Örtlichkeiten in be-
stimmter Größe und Anzahl anzubringen 
 

§ 11 Abs. 1,2,3,4 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung 
über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinder-
spielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und 
Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche 
Straßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 
01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Plakate und Plakatständer 
für Wahlen-, Volks- und Bürgerbegehren sowie 
Volks- und Bürgerentscheiden nur bis zu zwei Mo-
nate vor dem jeweiligen Ereignis anzubringen/auf-
zustellen. 
 

§ 11 Abs. 5 i.V.m § 20 Abs. 1 Nr. 9 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften 
und Tafeln nur nach vorheriger Erlaubnis der Ge-
meinde Saal a.d.Donau aufzustellen/anzuschlagen. 
 

 

§ 11 Abs. 1 u. 6 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nrn. 9 u. 10 der Sat-
zung über die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, 
Kinderspielanlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- 
und Naherholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentli-
che Straßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau 
vom 01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 
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Verstoß gegen das Gebot Plakate, Zettel, Schriften 
und Tafeln binnen einer Woche nach dem Ereignis 
zu entfernen. 
 

§ 11 Abs. 7 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 10 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot auf öffentlichen Straßen, 
Wegen, Geh- und Radwegen, Plätzen, Ortsdurch-
fahrten von Staats- und Kreisstraßen, Parkplätzen 
und –flächen sowie Grün- Erholungs- und Sportan-
lagen eine Sondernutzung ohne Erlaubnis der Ge-
meinde Saal a.d.Donau durchzuführen. 
 

§ 12 Abs. 1 i.V.m. §20 Abs. 1 Nr. 11 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Verbot Erweiterungen, Änderun-
gen oder Überlassungen von Sondernutzungen an 
Dritte ohne entsprechende Erlaubnis. 
 

§ 12 Abs. 2 .i. V.m. §20 Abs. 1 Nr. 11  der Satzung über 
die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspiel-
anlagen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Nah-
erholungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Stra-
ßen und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 
01.02.2022 in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot Beschädigungen und Ver-
unreinigungen ohne Aufforderung unverzüglich auf 
seine Kosten zu beseitigen, welche durch Zuwider-
handlungen gegen Vorschriften dieser Satzung oder 
auf sonstige Art und Weise auf öffentlichen Straßen, 
Wegen, Geh- und Radwegen, Plätzen, Ortsdurch-
fahrten von Staats- und Kreisstraßen, Parkplätzen 
und –flächen sowie Grün- Erholungs- und Sportan-
lagen und deren Bestandteilen und Einrichtungen 
verursacht wurden 
 

§ 16 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 12 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen Vollzugsanordnungen der zuständi-
gen Dienststellen und der von der Gemeinde beauf-
tragten Personen 
 

§ 17 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 13 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x x 

 

Verstoß gegen das Gebot einem Platzverweis nach-
zukommen. Dieser kann durch die Polizei, die Ge-
meinde und von zur Überwachung dieser Satzung 
beauftragten Behörden ausgesprochen 
werden 

§ 19 Abs. 1 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 14 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 
 

x x 

 

Verstoß gegen ein angeordnetes Aufenthalts- oder 
Betretungsverbot 
 

§ 19 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 1 Nr. 15 der Satzung über die 
Benutzung der öffentlichen Grünanlagen, Kinderspielanla-
gen, Sportanlagen, Schulgelände, Freizeit- und Naherho-
lungsgebiete, Verkehrsanlagen und öffentliche Straßen 
und Plätze der Gemeinde Saal a.d.Donau vom 01.02.2022 
in der jeweils gültigen Fassung 

x X 
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Regierungsbezirk 
Niederbayern 

    

Kreisangehörige Gemeinden     

Gemeinde Sankt Englmar     

Vollzug kommunaler Satzungen     

 

Verstoß gegen die Meldepflicht von kurbeitrags-
pflichtigen Gästen 

§§ 1, 3, 6 Abs. 1 – 4 i.V.m. § 8 Satz 2 und 3 der Satzung 
für die Erhebung eines Kurbeitrags (Kurbeitragssatzung) 
der Gemeinde Sankt Englmar vom 01.11.2021 in der je-
weils gültigen Fassung i.V.m. Art. 15 und 16 KAG 

x x 

 

Verstoß gegen die Meldepflicht als kurbeitrags-
pflichtiger Zweitwohnungsbesitzer 

§§ 1, 3, 7 Abs. 1, 3, 4, 6 i.V.m. § 8 Satz 2 und 3 der Sat-
zung für dier Erhebung eines Kurbeitrags (Kurbeitragssat-
zung) der Gemeinde Sankt Englmar vom 01.11.2021 in 
der jeweils gültigen Fassung i.V.m Art. 15 und 16 KAG 

x x 

Markt Bodenmais     

Vollzug kommunaler Satzungen     

 

Verstoß gegen die Meldepflicht von kurbeitrags-
pflichtigen Gästen 

§§ 1, 3, 6 Abs. 1 – 3 i.V.m. § 8 Satz 2 und 3 der Satzung für 
die Erhebung eines Kurbeitrags (Kurbeitragssatzung) des 
Marktes Bodenmais vom 01.01.2023 in der jeweils gültigen 
Fassung i.V.m. Art. 15 und 16 KAG 

x  

 

Verstoß gegen die Meldepflicht als kurbeitrags-
pflichtiger Zweitwohnungsbesitzer 

§§ 1, 3, 7 Abs. 1, 3, 4, 6, 7 i.V.m. § 8 Satz 2 und 3 der 
Satzung für die Erhebung eines Kurbeitrags (Kurbeitrags-
satzung) des Marktes Bodenmais vom 01.01.2023 in der je-
weils gültigen Fassung i.V.m Art. 15 und 16 KAG 

x  

 

 


